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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei/Hauptamt Herr Heilig 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Vorzimmer Bürgermeister/Kämmerei Frau Wiegand 96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Barth 96 69-12 
fbarth@lauterstein.de Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus 0170/5722313
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula 0170/5722312 
Handy Klaus 0170/5722313 
Handy Burkhardt 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen) 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419
Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“ 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Lorcher Str. 6, 73033 Göppingen,  
Telefon: 07161/202-9110 oder 9119 
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-goeppingen.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten:  Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Notfallpraxis an der Helfenstein Klinik, 
Eybstraße 16, 73312 Geislingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen. Achtung: Neue Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst außerhalb der Öffnungszeiten der 
Notfallpraxis und für medizinisch notwenige Hausbesuche des 
Bereitschaftsdienstes: kostenfreie Rufnummer 116117 

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, Eichertstraße 3,
73035 Göppingen. Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117. Außerhalb der Öffnungszeiten 
wird um Kontaktaufnahme mit der Kinderklinik des Klinikum am 
Eichert gebeten (zentrale Rufnummer: 07161/64-0) 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zentrale Rufnummer: 0180 50112098

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertag 8 – 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 – 070711 

Urlaub:
Praxis Dr. Mangold vom 04.12.-15.12.2017 geschlossen 
Praxis Dr. Gieren vom 22.12.17-01.01.18 geschlossen
Praxis Dres. Gubisch vom 21.12.17-02.01.18 geschlossen
Praxis Dr. Weinans/ Dr. Gold/ Fr.Großmann-Kiefer vom 11.12 - 
15.12.2017 geschlossen. Die Kinderärztin Frau Großmann-Kiefer 
wird von Dr. Domay (Süßen) vertreten
Praxis Dr. Bomporis vom 27.12.17-05.01.18 geschlossen 
Praxis R. Deinfelder vom 25.12.17-01.01.18 geschlossen 
Praxis Dr. Eppenstein vom 27.12.17-05.01.18 geschlossen 
Praxis Dr. Barth vom 23.12.17-01.01.18 geschlossen 

Praxis Dr. Brandner ist vom 27.12. bis einschl. 29.12.2017 ge-
schlossen. Vertretung: Praxis Dr. Groß, Friedhofstraße 8, 89558 
Böhmenkirch, Tel. 07332/5014
Hausarztpraxis Dr. Groß ist vom 02.01.2018 - 05.01.2018 ge-
schlossen. Vertretung: Praxis Dr. Brandner, Hauptstr. 116/1, 
89558 Böhmenkirch, Tel. 07332/3777

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Sa., So., 16./17.12.2017:
Tierärzte Dres. S. u. M. Renz, Wiesensteiger Str. 91,
73312 Geislingen, Tel. 07331/41756
Sprechzeiten: 11.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 17.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 15.12.: Stadt-Apotheke, Bleichstr. 12, Göppingen, 
Telefon (07161) 69755

Sa., 16.12.: Schloss-Apotheke, Schlossplatz 6, Eislingen/
Fils, Telefon (07161) 98414-0
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Amtliche Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderat 06.12.2017
Lärmaktionsplan Lauterstein
Herr Roth von der Firma Soundplan stellte den Bericht zum 
Lärmaktionsplan sowie die daraus abgeleiteten Maßnahmenent-
würfe im Gemeinderat vor. Die erstellten Rasterlärmkartierungen 
zeigten insbesondere entlang der Ortsdurchfahrt Lärmwerte mit 
entsprechenden Auslösewerten welche einen entsprechenden 
Handlungsbedarf durch den Straßenbaulastträger vorsehen. Zur 
Verbesserung des Lärmschutzes wurden folgende Maßnahmen 
vorgeschlagen:
- Lärmarmer Asphalt Ortsdurchfahrt B466
- Geschwindigkeitsreduzierung auf Tempo 30
- Errichtung von Lärmschutzwänden an geeigneten Stellen 

- Nenningen: Bereich Ösch gegenüber Kreuzberghalle 
-  Nenningen: Kreuzung Hauptstraße/Brunnenstraße bis 

Rathaus

- Verkleidung bestehender Betonstützwände im Ortsteil Wei-
ßenstein mit nichtreflektierendem Material

- Versetzung der Ortstafel Weißenstein am Ortsausgang Rich-
tung Böhmenkirch

- Planung von Umgehungsstraßen
- Forderung nach LKW-Maut auf B466 (kommt ab Mitte 2018)

Das Gremium befürwortete die Maßnahme und beschloss den 
Maßnahmenentwurf mit kleineren Ergänzungen, insbesondere 
dem Hinweis, dass Lauterstein durch die Umgehungen Donz-
dorf und Süßen, und die geplante Umgehung Böhmenkirch ein 
Nadelöhr darstelle. Der Entwurf wird in der Folge öffentlich zur 
Einsichtnahme ausgelegt werden. Des Weiteren werden die Trä-
ger öffentlicher Belange angehört. In der Folge soll des Weiteren 
eine Bürgerbeteiligung erfolgen.

Änderung der Wasserversorgungssatzung
Der Gemeinderat beschloss die Änderung der Wasserversor-
gungsatzung. Die Änderungen betreffen insbesondere die Höhe 
der Grundgebühr, welche von 1 Euro pro Monat auf 2,32 Euro 
pro Monat angepasst wird. Hintergrund ist insbesondere der 
hohe Fixkostenanteil der Wasserversorgung. So werden auch die 
Nutzer entsprechend belastet, welche wenig oder gar kein Was-
ser verbrauchen, die Einrichtung aber trotzdem nutzen können. 
Diese Kosten, z.B. Zählerwechsel, Abrechnungskosten, Verwal-
tungskosten sind für alle Anschlussnehmer gleich, unabhängig 
von der Wasserabnahme. In der Folge wird eine gerechtere 
Kostenverteilung erreicht. Die Verbrauchsgebühr kann dagegen 
stabil bei 1,74 Euro je cbm gehalten werden. Mit diesem Satz 
liegt die Stadt nach wie vor im hinteren Viertel aller Kommunen 
im Landkreis. Die in den Vorjahren aufgelaufenen Verluste in der 
Wasserversorgung in Höhe von saldiert knapp 49 T Euro sollen 
über die kommenden 3 Jahren entsprechend ausgeglichen wer-
den. Der Anteil für 2018 ist in der o.g. Gebühr bereits enthalten. 
Auf die Veröffentlichung der Änderungssatzung in diesem Mit-
teilungsblatt wird verwiesen.

Änderung der Hundesteuersatzung
Der Gemeinderat beschloss die Erhöhung der Hundesteuer von 
derzeit 90 Euro auf künftig 100 Euro für den Ersthund, und 200 
Euro für den Zweit- bzw. jeden weiteren Hund. Die Aufwendun-
gen der Stadt mit der Entsorgung des mit der Hundehaltung ver-
bundenen Unrats steigen jährlich an, sodass man nach 7 Jahren 
wieder für eine kleine Anpassung der Hundesteuer sorgen mus-
ste. Des Weiteren wurde in die Satzung noch ein neuer Befrei-
ungstatbestand mit aufgenommen. Künftig werden Hunde, wel-
che ausschließlich dem Schutz von Epileptikern oder Diabetikern 
dienen, bei entsprechendem Nachweis der Geeignetheit, nicht 
mehr von der Hundesteuer erfasst. Auf die Veröffentlichung der 
Änderungssatzung in diesem Mitteilungsblatt wird verwiesen.

Abwasserbeseitigung Lauterstein: Auftragsvergabe zur 
Durchführung der Maßnahmen im Rahmen der Eigenkon-
trollverordnung im Stadtteil Weißenstein im Jahr 2018
Auf die erfolgte beschränkte Ausschreibung wurden zwei An-
gebote abgegeben. Den Zuschlag erhält das Angebot der Firma 
Hofele aus Salach/Waldstetten mit einem Bruttoangebotspreis 
von 53.908,79 Euro. Der Auftrag liegt damit etwa 9.500 Euro 
unter der entsprechenden Kostenkalkulation. Die TV-Befahrung 
aller Kanäle in Weißenstein wird im Jahr 2018 durchgeführt. Die 
Komplettbefahrung in Nenningen ist für 2019 vorgesehen.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Am Mittwoch, den 20. Dezember 2017, findet um 19:30 
Uhr eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sit-
zungssaal des Rathauses in Lauterstein statt. 

Tagesordnung: 
1. Bürgerfragen 
2. Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Gemeinderats-

sitzung vom 06.12.2017 

So., 17.12.: Hirsch-Apotheke, Marktstr. 16, Göppingen, 
Telefon (07161) 75434

Mo., 18.12.: Burg-Apotheke, Hauptstraße 66, Salach, 
Telefon (07162) 9460640

Di., 19.12.: Rathaus-Apotheke, Marktstr. 26, Göppin-
gen, Telefon (07161) 78266

Mi., 20.12.: Sonnen-Apotheke, Stuttgarter Straße 1, 
Eislingen/Fils, Telefon (07161) 815073

Do., 21.12.: Quadro-Apotheke Bartenbach, Lerchenber-
ger Straße 26, Telefon (07161) 929814

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

ACHTUNG
REDAKTIONSSCHLUSS!
Das letzte Mitteilungsblatt in diesem Jahr 

erscheint in der KW 51.

Annahmeschluss hierfür ist

Montag, 18. Dezember 2017, 
12.00 Uhr.

In den Wochen 
52/2017 und 01/2018 erscheint 

kein Mitteilungsblatt.

Annahmeschluss für das erste Mitteilungsblatt 
im neuen Jahr ist am

Dienstag, 9. Januar 2018, 
12.00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung.

Der Verlag.
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3. Bekanntgaben der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse 

4. Einbringung der Haushaltssatzung 2018 inklusive Haushalts-
plan 2018 und Mittelfristiger Finanzplanung 2017 bis 2021 

5. Verschiedenes 

Die Bürgerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. 

Michael Lenz, Bürgermeister 

Satzung zur Änderung der Hundesteuersatzung
Aufgrund von §4 der Gemeindeordnung von Baden-Württem-
berg in der Fassung vom 16. April 2013 (GBl. S. 55) hat der Ge-
meinderat am 06.12.2017 folgende Satzung zur Änderung der 
Hundesteuersatzung vom 20.01.2011 beschlossen:

§1
(§ 5 Steuersatz)

Die Steuer beträgt im Kalenderjahr für jeden Hund 100,00 Euro 
Für das Halten eines Kampfhundes gem. Abs. 3 beträgt der 
Steuersatz von Satz 1 abweichend 800,00 Euro. Beginnt oder 
endet die Steuerpflicht im Laufe des Kalenderjahres, beträgt die 
Steuer den der Dauer der Steuerpflicht entsprechenden Bruchteil 
der Jahressteuer.
Hält ein Hundehalter im Stadtgebiet mehrere Hunde, so erhöht 
sich der nach Abs. 1 geltende Steuersatz für den zweiten und 
jeden weiteren Hund auf 200,00 Euro, für den zweiten und je-
den weiteren Kampfhund auf 1.600,00 Euro. Steuerfreie Hunde 
(§ 6) sowie Hunde in einem Zwinger (§ 7) bleiben hierbei außer 
Betracht. 
Kampfhunde sind solche Hunde, die aufgrund ihres Verhaltens 
die Annahme rechtfertigen, dass durch sie eine Gefahr für Leben 
und Gesundheit von Menschen und Tieren besteht. Kampfhun-
de im Sinne dieser Vorschrift sind insbesondere Bullterrier, Pit 
Bull Terrier, American Staffordshire Terrier sowie deren Kreuzun-
gen untereinander oder mit anderen Hunden sowie Bullmastiff, 
Mastino Napolitano, Fila Brasileiro, Bordeaux-Dogge, Mastin 
Espanol, Staffordshire Bullterrier, Dogo Argentino, Mastiff und 
Tosa Inu.
Die Zwingersteuer für Zwinger im Sinne von § 7 Abs. 1 beträgt 
das 2-fache des Steuersatzes nach Abs. 1 Satz 1, also 200,00 
Euro. Werden in dem Zwinger mehr als 5 Hunde gehalten, so 
erhöht sich die Steuer für jeweils bis zu 5 weitere Hunde um die 
Zwingersteuer nach Satz 1.

§2
(§6 Steuerbefreiungen)

Steuerbefreiung ist auf Antrag zu gewähren für das Halten von 
Hunden, die ausschließlich dem Schutz und der Hilfe blinder, 
tauber oder sonst hilfsbedürftigen Personen dienen. Sonst hilfs-
bedürftig nach Satz 1 sind Personen, die einen Schwerbehin-
dertenausweis mit den Merkzeichen „B“, „BL“, „aG“ oder „H“ 
besitzen. Hunden, die die Prüfung für Rettungshunde oder die 
Wiederholungsprüfung mit Erfolg abgelegt haben und für den 
Schutz der Zivilbevölkerung zur Verfügung stehen. Hunde, die 
ausschließlich dem Schutz von Epileptikern oder Diabetiker die-
nen, wenn nachgewiesen wird, dass sie hierzu geeignet sind. 

§ 3
(§12 Ordnungswidrigkeiten)

Ordnungswidrig im Sinne des § 8 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 Kommu-
nalabgabengesetz handelt, wer vorsätzlich oder leichtfertig einer 
Verpflichtung nach §§ 10 oder 11 zuwiderhandelt. 

§ 4
(§ 13 Inkrafttreten)

Diese Änderungssatzung tritt zum 01.01.2018 in Kraft

Satzung ausgefertigt
Lauterstein, den 06.12.2017

Gez.
Michael Lenz, Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind

Satzung zur Änderung der Satzung über den 
Anschluss an die öffentliche Wasserversor-
gungsanlage und die Versorgung der Grund-
stücke mit Wasser
(Wasserversorgungssatzung)
Aufgrund §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 
des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) 
hat der Gemeinderat am 06.12.2017 folgende Satzung zur Än-
derung der Wasserversorgungssatzung beschlossen

§ 1
§ 38 Abs. 1 (Grundgebühr ) erhält folgende neue Fassung

(1) Die Grundgebühr wird gestaffelt nach Zählergröße erhoben. 
Sie beträgt bei Wasserzählern mit einer Nenngröße von:
Maximaldurchfluss 3 und 5 cbm/h 7 und 10 cbm/h 20 cbm/h 30 cbm/h
(Qmax)
Nenndurchfluss 1,5 und 2,5 cbm/h 3,5 und 5 cbm/h 10 cbm/h 15 cbm/h
€/Monat 2,32 Euro 3,04 Euro 6,08 Euro 9,12 Euro

§2
Inkrafttreten

Die Satzungsänderung tritt am 01.01.2018 in Kraft

Satzung ausgefertigt
Lauterstein, den 06.12.2017

gez.
Michael Lenz, Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind

Ablesen der Wasseruhren
Die Stadt Lauterstein wird auch in diesem Jahr das Ablesen der 
Wasseruhren durch Ablesekarten vornehmen. Es wird zukünftig 
kein Mitarbeiter des Bauhofes bei Ihnen vorbeikommen um die 
jeweilige Wasseruhr abzulesen. Sie erhalten von der Stadt Lau-
terstein eine entsprechende Selbstablesekarte zugestellt. Bitte 
füllen Sie diese Karte aus und lassen Sie der Stadtverwaltung 
wieder zukommen. Sollten die Karten nicht fristgerecht bei uns 
eingehen, muss der Verbrauch geschätzt werden. Dies kann 
dann natürlich auch zu Nachteilen von Ihnen führen. Als späte-
sten Rückgabetermin haben wir den 05.01.2018 festgelegt!
Für Rückfragen steht Ihnen natürlich die Stadtkasse Herr Messer-
schmid unter Telefon 9669-23 gerne zu Verfügung.
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Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises  
Göppingen
Neuer Grüngutplatz eröffnet
Grüngutplatz Böhmenkirch in Betrieb genommen
Nach weniger als vier Monaten Bauzeit hat jetzt der Grüngut-
platz in Böhmenkirch-Treffelhausen seinen Betrieb aufgenom-
men. Abteilungsleiter Julian Kuhn vom Abfallwirtschaftsbetrieb 
des Landkreises beziffert die Baukosten auf rund 450.000 Euro. 
Die beiden Gemeinden Böhmenkirch und Lauterstein stellen die 
dafür benötigten Flächen mit rund 4.700 Quadratmetern zur 
Verfügung. Davon werden zwei Drittel für asphaltierte Betriebs-
flächen und die Zufahrt des Platzes benötigt. Die restliche Wie-
senfläche dient dem ökologischen Ausgleich der Baumaßnahme 
und wird mit 20 Bäumen neu bepflanzt. Die beiden Bürger-
meister, Matthias Nägele und Michael Lenz, ließen es sich trotz 
erstem Schneefall nicht nehmen, bei der offiziellen Einweihung 
das erste Grüngut auf den neuen Platz zu bringen.  

Ab sofort gelten hier folgende Öffnungszeiten:
Dezember – März
Samstag  12:00 - 16:00 Uhr

April – Oktober
Dienstag  14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 15:00 - 19:00 Uhr
Samstag  13:00 - 18:00 Uhr

November
Dienstag  14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 15:00 - 17:00 Uhr
Samstag  13:00 - 17:00 Uhr

Bürgermeister Nägele inspiziert das erste Grüngut

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

Information, Beratung und Auskunft über
- Renten
- Medizinische Rehabilitation
- Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
- Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
- Versicherungsfragen

Mittwoch,20.12.2017
von 8.40 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.40 Uhr
im Rathaus in Donzdorf (Schloss)
Zimmer 2 (EG, beim Bürgerbüro)

Achtung - Achtung!
Terminvergabe nur noch unter der Telefonnummer: 
0711/61466-510 oder per E-Mail: aussenstelle.goeppingen@drv-
bw.de (wichtig bei E-Mail: Angabe der Telefonnummer unter der 
man tagsüber erreichbar ist, dann ruft die Rentenversicherung 
zurück!)

Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren Perso-
nalausweis mit.

Kreisfahrpläne 2017/2018
ab sofort im Rathaus erhältlich
Der Kreisfahrplan 2017/2018 ist in diesen Tagen von der Filsland 
Mobilitätsverbund GmbH ausgeliefert worden. Er beinhaltet 
selbstverständlich auch den Filstaltrakt der Bahn zwischen Stutt-
gart und Geislingen. Bitte prüfen und nutzen Sie die Angebote 
der Buslinie und der Bahn, damit die Wünsche nach Verkehrs-
entlastung auf den Straßen und der Umweltschutz im Landkreis 
selbstverständlich Praxis werden.
Gegen eine Schützgebühr von 2,00 Euro je Exemplar ist der 
neue Fahrplan bei der Stadtverwaltung Lauterstein zu den be-
kannten Öffnungszeiten erhältlich.

Stadtverwaltung Lauterstein

 „Advent, Advent, ein Lichtlein brennt…“. So 
beginnt ein bekanntes Weihnachtslied. Doch 

manchmal brennt nicht nur ein Lichtlein, sondern gleich das 
ganze Zimmer oder die ganze Wohnung. Dann steht auch nicht 
das Christkind vor der Tür, wie es in dem Liedtext weiter heißt, 
sondern – die Feuerwehr! Rund 15 000 Mal brennt es Jahr für 
Jahr zur Weihnachtszeit in deutschen Wohnungen, besagt die 
Statistik.
In den vergangenen Jahren hat sich gezeigt, dass Brände von 
Weihnachtsbäumen sehr selten sind, weit mehr jedoch Advents-
kränze und Adventsgestecke Auslöser von Schadenfeuer sind. 
Fast immer ist die unbeaufsichtigte und mit offener Flamme 
brennende Kerze auf einer nicht geeigneten Unterlage aus Pa-
pier, Holz oder Kunststoff Ursache des Brandes. 
Adventskränze und -gestecke sind nicht nur brennbar, sondern, 
wenn sie gegen Ende der Adventszeit ausgetrocknet sind, sehr 
leicht zu entflammen. Die Brandgefahr steigt mit jedem Tag, an 
dem Weihnachten näher rückt. 
Um die Advents- und Weihnachtszeit möglichst unbeschadet, 
was Brände betrifft, zu überstehen, empfehlen wir:
E- in Metall-, Glas oder Porzellanschälchen zwischen Kerze und 

Adventskranz platziert, verhindert wirkungsvoll die Brand-
übertragung bei einer heruntergebrannten Kerze.

- Ebenfalls sinnvoll ist, den gesamten Kranz bzw. das Gesteck 
auf einer nichtbrennbaren Unterlage, und nicht direkt auf 
dem Tischtuch abzustellen.

- Verwenden Sie zum Löschen eines in Brand geratenen Ad-
ventskranzes ohne Zögern Wasser. 

- Kaufen Sie den Weihnachtsbaum erst kurz vor dem Fest und 
achten Sie darauf, dass er nicht nadelt.

- Bewahren Sie den Baum bis zu den Festtagen möglichst im 
Freien auf.

- Der Weihnachtsbaum muss einen sicheren Standort haben 
und sollte möglichst nicht in der Nähe von Zimmertüren 
(=Fluchtwege) aufgestellt sein.

- Achten Sie auf ausreichenden Sicherheitsabstand zu leicht 
brennbaren Materialien wie Vorhängen und Gardinen.

- Sofern Sie an Stelle elektrischer Beleuchtung Wachskerzen 
bevorzugen, befestigen Sie diese so, dass andere Zweige 
nicht in Brand geraten können. 

- Verwenden Sie Kerzenhalter aus Metall.

Freiwillige Feuerwehr Lauterstein
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- Zünden Sie Kerzen von oben nach unten an. (Aber von un-
ten nach oben löschen!)

- Lassen Sie Kerzen niemals ohne Aufsicht brennen!
- Wickeln Sie bei elektrischer Baumbeleuchtung keine Pa-

piergirlanden und brennbaren Dekorationsstoffe um die 
Glühlampen.

- Wenn ein Weihnachtsbaum brennt, ergibt sich ein rascher 
Brandverlauf. Die Nadeln eines Baumes von etwa 1,5 Meter 
Höhe brennen nahezu explosionsartig im Zeitraum von ca. 
40 Sekunden ab.

- Die große Wärmestrahlung setzt alle leicht entflammbaren 
Stoffe wie Vorhänge, Wandbehänge, Weihnachtsdekorati-
onen sofort in Brand. Eine starke Rauchentwicklung ist die 
weitere Folge. Personen müssen daher sofort den Raum 
verlassen. Eigene Löschmaßnahmen dürfen nur aus sicherer 
Position ergriffen werden. 

- Fondue: Das kochende Fett im Fonduetopf kann sich ent-
zünden. Fettbrände niemals mit Wasser löschen! Besondere 
Vorsicht ist auch bei der Verwendung eines Spiritusbrenners 
geboten. Bei unsachgemäßem Gebrauch kann es zu einer 
Verpuffung kommen.

Sollte trotz aller Vorsichtsmaßnahmen dennoch der Ernstfall 
eingetreten sein, sofort die Feuerwehr über den Europaweiten 
Notruf 112 rufen. Wir sind für Sie da! 

In diesem Zusammenhang möchten wir Sie auf die Notwendig-
keit der Installation von Rauchwarnmeldern hinweisen. Diese 
Rauchmelder erkennen frühzeitig einen entstehenden Brand und 
warnen mit einem lautstarken Ton vor der drohenden Gefahr. 
Wohnungsrauchmelder sind ein sinnvolles und preiswertes Weih-
nachtsgeschenk, das hilft, Leben zu retten. 

Rauchwarnmelder gibt es übrigens auch für hörgeschädigte oder 
gehörlose Menschen. Durch die Verbindung von Rauchwarnmel-
dern mit Lichtblitzsignalen und Vibrationsalarm ist es auch für 
schwerhörige oder gehörlose Menschen möglich, rechtzeitig im 
Schlaf gewarnt zu werden. Interessant ist auch, dass es hierfür 
finanzielle Unterstützung gibt. Der Deutsche Schwerhörigen-
bund e.V. mit Sitz in Berlin hat eine Broschüre herausgegeben, 
in der ausführliche Informationen zur Verfügung gestellt werden 
(www.schwerhoerigen-netz.de).

Für nähere Auskünfte hierzu stehen wir gerne zur Verfügung! 
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch in ein gesundes, neues Jahr!

Landesfamilienpass
Gutscheinkarten zum Landesfamilienpass 2018 können ab 
sofort im Bürgerbüro abgeholt werden.
Der Landes-Familienpass berechtigt die Inhaber (Eltern und Kin-
der) entsprechend der Gutscheinkarte zum Landes-Familienpass 
zum kostenlosen oder ermäßigten Eintritt in die dort genannten 
Einrichtungen.
Sobald die Anspruchsvoraussetzungen nicht mehr vorliegen, 
geben Sie ihn bitte dem zuständigen Bürgermeisteramt zurück.
Einen Landes-Familienpass können Familien erhalten, die:

- Mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern, in häus-
licher Gemeinschaft leben;

- nur aus einem Elternteil bestehen und mit mindestens einem 
kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben;

- mit einem kindergeldberechtigten schwer behinderten Kind 
mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung, häuslicher Ge-
meinschaft leben;

- Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und mit ein 
oder zwei kindergeldberechtigten Kindern in häuslicher 
Gemeinschaft leben;

- Leistungen nach dem Asylbewerbergesetz (AsylbLG) erhalten 

und mit mindestens einem Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben.

Für Kinder über 18 Jahre bitte unbedingt einen Nachweis 
über den Kindergeldbezug mitbringen.

Stadtverwaltung Lauterstein

Notariatauflösung
Ab 01.01.2018 ist das Amtsgericht Geislingen, Schubartstraße 
17 in 73312 Geislingen für gerichtliche Nachlass- und Betreu-
ungsverfahren zuständig.
Für notarielle Dienstgeschäfte (z. B. notarielle Beurkundungen 
von Rechtsvorgängen und notarielle Beglaubigungen) obliegt die 
Zuständigkeit ab 01.01.2018 bei den freiberuflichen Notaren.

Amtsgericht Geislingen, Verwaltungsleitung

Schulnachrichten

 Bericht Theaterfahrt nach Ulm Klasse 1 + 2 
am Dienstag, 05.12.2017

 Am Dienstag, 05.12.2017, besuchten die Kin-
der der 1. und 2. Klasse mit Ihren Lehrerinnen 
Frau Lutz und Frau Brenner das Theater in Ulm. 

Gespielt wurde das Stück „Schneewittchen“. Der komfortab-
le Reisebus brachte uns direkt ans Theater. Vielen Dank an 
dieser Stelle an die Grundschule Lauterstein, die die Fahrkosten 
übernahmen. Schnell nahm die bekannte Handlung uns alle im 
dunklen Theatersaal gefangen. Die Spannung stieg am höchs-
ten, als die böse Stiefmutter immer wieder versuchte, Schnee-
wittchen bei den sieben Zwergen umzubringen. Den Kindern hat 
der Ausflug und das Theater gefallen.

Schuladventsfeier
Die 3.-Klässler der Grundschule Lauterstein führten am Montag 
nach dem 2. Advent das Mini-Musical ‚Unser kleiner Stern‘ von 
Lorenz Maierhofer im Rahmen der Schuladventsfeier auf. Der 
kleine Stern begab sich auf eine weihnachtliche Reise durch Eur-
opa. Dabei besuchte er mehrere Länder. Die Zuschauer erfuhren 
durch vorgetragene und verklanglichte Texte, wie die Menschen 
in diesen Ländern Weihnachten feiern. 
Die Schülerinnen und Schüler trugen jeweils ein landestypisches 
Weihnachtslied vor, was sie zum Teil selbst mit Instrumenten 
begleiteten. Außerdem beschrieben sie, welche Besonderheiten 
in ihrem dargestellten Land zu Weihnachten eine große Rolle 
spielen.
Die 3.-Klässler bekamen für ihr Musical, das die Klassenlehrerin 
Marion Gruber mit ihnen einstudiert hat, viel Applaus.

Grundschule Lauterstein
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Deutscher Meister
Unser Schüler Collin Wohnhas fährt seit seinem 6. Lebensjahr 
Motocross. In den Anfangsjahren stand dabei das Training im 
Vordergrund. Ab 2012 fuhr er erste Erfolge ein und KTM Kosak 
Racing nahm ihn in sein Team auf. Nach mehreren Top 10 Plat-
zierungen wurde er dieses Jahr Deutscher Meister 2017. Zu die-
sem besonderen Erfolg gratulierten seine Klassenlehrerin Steffi 
Fronius sowie Rektor Erich Ege sehr herzlich und überreichten 
ihm ein kleines Geschenk.

Rektor Ege, Collin Wohnhas, Stephanie Fronius

 Girls Day Akademie 2017
 Am Montag, 04.12.17, fand ihn den Räumen 

von BBQ in Göppingen die diesjährige Ab-
schlussfeier der Girls Day Akademie statt. 

Bereits zum 8. Mal konnten technikinteressierte Mädchen aus 
dem Raum Göppingen und Esslingen an zahlreichen Veranstal-

tungen teilnehmen. Fast von Anfang an ist hierbei die Realschule 
Süßen im Rahmen der BORS- und MINT-Angebote als teilneh-
mende Schule dabei. BORS steht dabei für „Berufsorientierung 
an der Realschule“ und MINT für „Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft, Technik“.
Von den 40 Schülerinnen aus sieben Schulen der Landkreise 
Göppingen und Esslingen, die im abgelaufenen Kalenderjahr 
dieses Projekt absolvierten, konnten Schülerinnen des Schulver-
bunds Süßen ihr wohlverdientes Zertifikat entgegennehmen. 
Sowohl neun Schülerinnen aus der Realschule als auch zum er-
sten Mal drei Schülerinnen aus der Gemeinschaftsschule nahmen 
an der diesjährigen GDA teil.
Nach der Begrüßung durch den Leiter der Niederlassung Göppin-
gen Herrn Markus Müller, sprachen Herr Rüdiger Denkers (Süd-
westmetall) und Herr Klaus-Dieter Enghardt (Schuler Pressen) ei-
nige Grußworte. Allesamt betonten, dass es beim heutigen Fach-
kräftemangel sehr wichtig sei, dass insbesondere Mädchen für 
technische und naturwissenschaftliche Berufe und Studiengänge 
begeistert werden. Das „Vorzeigeprojekt“ Girls Day Akademie 
biete hierbei für die Mädchen die Möglichkeit sich zu informie-
ren und Dinge selbst auszuprobieren, sowie auch für Betriebe 
die Möglichkeit sich zu präsentieren und als Ausbildungsstelle ins 
Gespräch zu bringen. Herr Denkers hob hervor, dass das Mitma-
chen ein Gewinn für die Mädchen sei, da sie dadurch etwas über 
Technik gelernt haben, aber vor allem etwas über sich selbst. Die 
einzigartige Erfahrung ihr Potential zu entdecken, könne ihnen 
niemand mehr nehmen. Die Girls Day Akademie ermutige hier-
bei zu Ausbildung eben auch in MINT-Berufen.
Im Anschluss gab die Projektleiterin Frau Adriana Pacella einen 
kurzen Überblick über die Aktionen, bevor Schülerinnen diese 
in kleinen Präsentationen vertieften. So konnten die Schülerin-
nen in diesem Jahr u.a. folgende Betriebe und Einrichtungen 
besuchen: Festo AG, Daimler AG, Schülerlabor PH Schwäbisch 
Gmünd, Coaching4Future, Schuler Pressen etc.
Danach kam es zum Höhepunkt, der Verleihung der Zertifikate. 
Herzlichen Glückwunsch an die Schülerinnen des Schulverbunds 
Süßen!
Ebenfalls großer Dank gilt den Eltern, die ihre Kinder bei diesem 
Projekt unterstützt haben.
Zu guter Letzt konnte Frau Pacella noch bestätigen, dass es auch 
im Jahr 2018 wieder eine Girls Day Akademie geben wird. Alle 
Mädchen der jetzigen Klassen 8 können sich dafür bewerben. 
Die Informationsveranstaltung hierzu hat bereits im November 
stattgefunden./Text/Bilder: Frank Hiller

 Adventskonzert des Rechberg- Gymnasi-
ums 

 Am 10.12.2017 lud das Rechberg-Gymnasium 
zum alljährlichen Adventskonzert in die St. 

Martinus-Kirche ein. Das Konzert fand dieses Jahr zum Abschluss 
des Donzdorfer Weihnachtsmarktes statt, was dazu führte, dass 
etliche Weihnachtsmarktbesucher den Weg in die Kirche fanden 

    Messelbergschule 
www.messelbergschule.de

Schulverbund Süßen 
 Zusammen Vielfalt Lernen

Rechberg-Gymnasium Donzdorf



8
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 50 vom 15. Dezember 2017

und das Konzert als Abrundung des Abends genießen konnten. 
Durch eine kurze Ansprache seitens des Schulleiters, Franz Fi-
scher, wurde dem Publikum das Motto, unter dem das Konzert 
stehen sollte, vermittelt: Weihnachtszeit heißt „Gemeinschaft“, 
„Zusammenrücken“, „einander helfen“. Durch Eindrücke, 
welche von zwei Vertretern der Stiftung Buwetu Donzdorf aus 
dem Kongo geschildert wurden, sollte dieses Motto heute dazu 
dienen, die Spenden des Konzertes für aktive Hilfe im Kongo zu 
nutzen. 
Anschließend eröffnete der Unterstufenchor unter der Leitung 
Herrn Thomes mit einer bunten Mischung an Liedern das Kon-
zert. Diese reichte von typischen Weihnachtsliedern wie „Wir 
machen uns auf den Weg“ und „Wir sind gekommen“ über 
„Boote in der Nacht“ aus dem Musical Elisabeth und „Einander 
brauchen“, wodurch erneut das Motto des Konzertes unter-
strichen wurde, bis hin zu aktuellen Klängen aus der Popmusik 
mit Adel ElTwails Song „Ist da jemand“. Der aus zahlreichen 
Unterstüflern bestehende Chor erntete großen Beifall für seine 
überzeugende Leistung. 
Der Schulchor sowie die Stimmbildungs-AG versetzten unter 
der Leitung Herrn Kolbs mit  klassischen Gesängen wie einem 
Lied aus der Schweiz („Ein alter Stern“) alle Konzertbesucher 
in Weihnachtsstimmung, bevor auch englische Titel wie „The 
Lamp“ und „Stand in the light“ die vorweihnachtliche Atmo-
sphäre zum Ausdruck brachten. Auch hier gab es großen Beifall 
für die 4 Solisten sowie die ganze Gruppe. 
Die Combo, die von Herrn Thome geleitet wird, lud mit be-
schwingten Klängen zu „Chariotsoffire“  und „A Christmas 
Rockfestival“ das Publikum zum Mitklatschen und Mitsingen ein. 
Den Abschluss des Konzertes gestalteten alle Schüler der beiden 
Chöre, der Stimmbildung, des Schulchores und der Combo ge-
meinsam mit dem Lied „Bethlehem“.
Wie gelungen das Konzert war, konnten alle Beteiligten am 
reichlich ausfallenden Applaus der gut besuchten Kirche erken-
nen. 

Lautersteiner Büchereien

 Öffnungszeiten
 In den Ferien macht unser Team PAUSE.
 Letzte Ausleihmöglichkeit vor den Weihnachts-

ferien Donnerstag, 21.Dez 2017, 16:00 – 
17:30 Uhr

Ab Donnerstag, 11. Januar 2018, 16:00 – 17:30 Uhr haben 
wir wieder geöffnet.

Das Bücherei-Team wünscht gesegnete Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr!

 Lese- und Bastelnachmittag
 Am Freitag, den 15.12.2017 findet ab 16 Uhr 

in der Bücherei ein Lese- und Bastelnachmittag 
für die Kinder aus Nenningen und Weißenstein 

statt. Passend zur Vorweihnachtszeit liest Frau Sawatzki-Finckh, 
die Rektorin der Grundschule Lauterstein, den Kindern vor und 
bastelt mit ihnen. Lasst euch überraschen, wir freuen uns auf 
euren Besuch!
Die Veranstaltung ist kostenlos. Bitte meldet euch bei Frau 
Sonya Dilbaz unter Handy-Nr. 01512 2207571 an.

Weihnachtsferien
Die Bücherei der Leseratten Weißenstein hat vom 22.12.2017 bis 
05.01.2018 geschlossen. Wir öffnen wieder am Mittwoch, den 
10.01.2018 mit unserem Lesecafe ab 15 Uhr.

Programmvorschau:
15.12.2017 Lese- und Bastelnachmittag mit Frau Sawatzki-
Finckh (Grundschule Lauterstein)
10.01.2018 Lesecafe für Jung & Alt ab 15 Uhr

Lautersteiner Vereinsleben

 Ergebisse vom letzten Wochenende:
 TSB Ravensburg - SGL 2 27:30
 TSB Schw. Gmünd - SGL 1 31:31

 Spiele am kommenden Wochenende:
Sa 16.12.17 17:30 Uhr SGL 3 - MSG GP-Holzheim Kreuzberghal-
le Nenningen
Sa 16.12.17 19:30 Uhr SGL 2 - HC Hohenems Kreuzberghalle 
Nenningen

BWOL: Jochen Nägele behält die Nerven
TSB Schwäbisch Gmünd – SG Lauterstein 31:31 (18:16)
Am Sonntagabend stibitzte die SG Lauterstein einen Punkt aus 
Schwäbisch Gmünd. Auf der anderen Seite des Kalten Feldes 
behielt Jochen Nägele nach Ablauf der Spielzeit die Nerven und 
verwandelte einen Siebenmeter souverän zum 31:31 (16:18) 
Endstand. Betrachtet man die letzte Situation also ein gewon-
nener Punkt. Aufgrund des Spielverlaufs wollte im Lautersteiner 
Lager allerdings keine Hochstimmung aufkommen.
In einer vollen großen Sporthalle zu Gmünd war es angerichtet 
für das imponierende Derby. Die Gastgeber gingen gleich in 
Führung, Leon Weiß glich diese allerdings binnen fünf Sekunden 
aus. Danach war der TSB konzentrierter in seinen Abschlüssen 
und Sebastian Fabian im Tor hielt zu Beginn gleich zwei freie 
Einwurfmöglichkeiten der Lautersteiner. 1:4 aus Lautersteiner 
Sicht. Bis zum 8:5 wechselten sich beide Seiten mit dem Tore 
werfen ab und Lauterstein scheiterte ein weiteres Mal an Fa-
bian. Hinten wurde der Treffer zum 5:9 gefangen und beim 
8:13 nach zwanzig Minuten schien das Spiel den Gelb-Blauen 
bereits zu entgleiten. Doch dann fing sich die Abwehr, grenzte 
den starken Fröhlich ein, blockte drei Bälle und die schnellen 
Außen Max Dangelmaier und Jochen Nägele überrannten die 
Gastgeber. Beim 13:11 zog Michael Hieber die grüne Karte und 
bat seine Mannschaft an die Seitenlinie. Das die SGL weiterhin 
Gas gab, konnte er allerdings nur bedingt verhindern. Leon 
Weiß glich nach 26 Minuten zum 15:15 aus. Weitere Fehlwürfe 
und kurze Konzentrationslücken auf den Außen in der Abwehr 
ließen Gmünd wieder die Oberhand gewinnen und beim 15:18 
war der TSB wieder vorne. Den Angriff darauf verteidigte der 
TSB nicht fair und die Schiedsrichter ahndeten ein Vergehen von 

Bücherei Nenningen

Leseratten Weißenstein

SG Lauterstein 
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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Aaron Fröhlich mit einer roten Karte. Diese brachten den TSB so 
sehr zu kochen, dass eine weitere 2 Minuten Strafe folgte. Auch 
nach dem 16:18 zur Pause von Markus Stuber hatten sich die 
Gemüter noch nicht beruhigt und ein weiterer Spieler sah eine 
Zeitstrafe.
Den zweiten Durchgang startete die SGL in doppelter Überzahl 
und ging trotz einem weiteren Fehlwurf und einem technischen 
Fehler nach 36 Minuten mit 19:18 in Führung. Nach dem 20:20 
konnten die Lautertäler noch mal einen drauf setzen und durch 
drei Treffer in Folge war die erste drei Tore Führung da. Diese 
hatte bis zur 50. Minute durch einen Treffer vom starken Jochen 
Nägele bestand. Doch danach zeigte sich erneut die größte 
Schwäche der SGL - oder die Stärke des TSB: Sebastian Fabian 
hielt bis zum Schluss etliche Freie. Mario Kölle traf nach 56 Mi-
nuten noch zum 30:28, fand eine Zeigerumdrehung später frei-
stehend vom Kreis allerdings in Fabian seinen Meister. Gmünd 
konnte ausgleichen, Jochen Nägele ereilte das selbe Schicksal 
wie zu vor Kölle und das Spiel war beim 30:31 auf einmal ge-
dreht. Im letzten Angriff holten die SG Angreifer noch einen Sie-
benmeter heraus, den Jochen Nägele nervenstark verwandelte. 
Unter dem Strich stand ein gerechtes Unentschieden zu Buche, 
dass hüben wie drüben allerdings kritisch beäugt wurde.
SGL: Nagel, Wiche; F. Lackinger, Schmid, Weiß (5), Stuber (2), 
Villforth, S. Nägele (2), Kölle (5), Funk (5), J. Nägele (9/1), Dan-
gelmaier (3), Mühleisen

Lautersteins ZWEITE: Wichtige Punkte für den Klassener-
halt
TSB Ravensburg – SG Lauterstein II 27:30 (14:16)
Einen wichtigen Sieg brachte unser Landesligateam vom TSB 
Ravensburg mit nach Hause. Lautersteins ZWEITE setzte sich 
dadurch im Tabellenmittelfeld fest. Nach wechselnden Führun-
gen in der Anfangsphase setzten sich die Gelb-Blauen, bei denen 
auch Trainer Sebastian Rieger auf lief, im Verlauf der zweiten 
Viertelstunde mit sechs Toren ab (13:7). Die Heimmannschaft 
verkürzte wieder bis zur Pause. 
Im zweiten Durchgang legte Lauterstein weiter vor, machte es 
aber in der Schlussphase wieder spannend, als Ravensburg er-
neut auf 26:28 heran kam. Den verdienten Sieg ließ sich die SGL 
II aber nicht mehr nehmen.

SG Lauterstein II: Marc Bertele, Timo Gresser –  Tim Lackinger 
6/5,Kevin Nagel 1, Jochen Nagel, Andreas Schuster 3, Jonas 
Villforth, Silas Bäuerle 10/1, Sebastian Rieger 1, Rene Adelhelm 
5, Jakob Grupp, Johannes Edelmann 2, Simon Dobers, Fabian 
Thrun 2.

Lautersteins ZWEITE: Spitzenreiter in der Kreuzberghalle
Samstag, 16. Dezember, 19:30 Uhr 
SGL II – HC Hohenems
Mit einem deutlich stärkeren Gegner bekommt es die SG Lauter-
stein II am Samstagabend zu tun. Der Handballclub Hohenems 
tritt im letzten Vorrundenspiel bei unserer ZWEITEN an. Gegen 
den Spitzenreiter muss alles passen, damit sich unsere Mann-
schaft achtbar aus der Affäre ziehen kann. Viele gelb-blaue An-
hänger sollten unsere ZWEITE dabei unterstützen. 
Davor um 17:30 Uhr ist die SGL III gegen Göppingen-Holzheim 
zu sehen.

 Besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.sgltb.de

 Ergebnisse vom WE:
wJA-BL ................SG Hof/Hütt - SG LTB ........................... 16:16
mJD-KL-2 .............SG LTB2 - TSV Süßen ............................. 13:5
mJC-KL ................SG LTB - SG Ku-Gi ................................ 19:20
mJD-BK ................SG LTB - TSG Eislingen ......................... 29:15

mJB-BK ................HG AA/Wasser - SG LTB2 ..................... 25:19
mJB-WL-2 ............SG LTB - HSG Albstadt ......................... 28:25
mJA-BK ................SG LTB2 - SG Ku-Gi 2 ........................... 26:24
mJA-WOL-2 .........JSG Deiz-Denkd - SG LTB ..................... 30:28

SG LTB B1-männlich
Am Sonntag spielte die B1 männlich zu Hause gegen den Ta-
bellenvorletzten, die HSG Albstadt: Wegen des Wintereinbruchs 
konnte das Spiel erst verspätet beginnen. In den ersten 15 
Minuten legte die SG LTB richtig gut los und ging mit 11:4 in 
Führung. Dann schienen die Gegner aufzuwachen, zur Halbzeit 
stand es 18:14 und nach der Halbzeit kamen die Gegner sogar 
auf ein Tor, beim Stand von 20:19, heran. In den letzten 10 Mi-
nuten bissen die Jungs nochmal die Zähne zusammen und mit 
einem 28:25 Sieg endete das Spiel. Die B1 musste bei diesem 
Spiel den Ausfall von vier Spielern kompensieren und daher 
kamen zwei C-Jugendliche zum Einsatz. Es wurde viel durchge-
wechselt und unter dem Strich zählen die zwei Punkte. Für das 
Spiel am nächsten Samstag, den 16.12.2017 um 15:30 in der 
Kreuzberghalle gegen die SG Untere Fils braucht es aber wieder 
eine bessere Leistung. 

Es spielten: Luca Helfrich (4/2), Tim Ziller (3), Fynn Lackinger (5), 
Niklas Nagel (7/2), Fabio Di Pietrantonio (2), Tristen Henn (1), 
Lukas Grieser, Kevin Sailer, Yannick Schattner (6), Nick Paulßen, 
im Tor: Mika Gmelich.

SG LTB B2-männlich
Am Sonntag fuhren wir in dichtestem Schneegestöber nach 
Aalen-Wasseralfingen. Wir wären besser zu Hause geblieben, 
denn in diesem Spiel zeigte die B2 männlich keine tolle Leistung. 
Bereits nach 5 Minuten waren die Jungs 5:1 im Rückstand. Die 
von den Trainern genommene Auszeit schien die Spieler kurz-
zeitig wach zu rütteln, denn sie kamen bis zur 10 Minute auf 
ein 7:5 heran, dann aber häuften sich wieder die Fehlpässe und 
Ballverluste und zur Halbzeit waren die Gegner wieder 6 Tore in 
Führung. In der 2. Halbzeit konnten die Jungs diesen Rückstand 
halten, vor allem dank der tollen Leistung von Torhüter Luke, 
aber der Sieg ging verdient mit 25:19 an die HG Aalen-Wasser-
alfingen. 
Jungs das könnt ihr besser! Zeigt es uns im nächsten Spiel am 
16.12. um 14:30 in Schnaitheim.

Es spielten: Felix Friedel (5), Marco Gaugel (4/1), Maik Walddör-
fer (3), Jonathan Kirrmann, Pius Steiner, Simon Kottmann (3), 
Mike Göthe, Adrian Grupp (4), Aaron Prinz, im Tor: Luke Lehner 
und Kim Sperrfechter.

SG LTB C-Junioren 
SG Lauterstein/Treffelhausen/Böhmenkirch - SG Kuchen-
Gingen 19:20 (7:13) 
Am vergangenen Sonntag empfingen unsere C-Junioren die Gä-
ste von der SG Kuchen-Gingen zum Rückspiel in der heimischen 
Kreuzberghalle. Unsere Jungs kamen zunächst nur mühsam 
ins Rollen und während am eigenen Kreis gut gegen Ball und 
Gegner verteidigt wurde, litt das Angriffsspiel an Durchschlags-
kraft und Präzision beim Abschluss. Somit waren die lediglich 
7 eigenen Tore und ein 6 Tore Rückstand nach den ersten 25 
Minuten die logische Konsequenz. Mit frischem Schwung kamen 
die Jungs aus der Kabine und der 2. Durchgang war nun absolut 
offen. Im weiteren Spielverlauf gelang es dem Team, sich heran 
zu kämpfen und kurz vor Spielende war man mit den Gästen 
auf Tuchfühlung. Wer weiß, wie das Spiel ausgegangenen wäre, 
wenn die Spielzeit noch 5 Minuten länger gewesen wäre, aber 
leider konnte sich die SG LTB am Ende nicht mehr für ihre Lei-
stungssteigerung belohnen. Mit 19:20 war die erste Heimnieder-
lage in der laufenden Runde besiegelt. 

Es spielten: Felix Bongartz, Silas Bühler, Lukas Grieser (5), Felix 
Hopp, Dennis Kreher, Elias Oechsle (TW),  Kevin Sailer (6/2), Nico 
Sailer (2), Jannis Schraag (1), Sören Thum (1) und Peter Wahl (4).

Vorschau:
Heimspieltag 16.12.2017 - Kreuzberghalle - Nenningen

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch
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wJD-BK-2 10:00 SG LTB - JSG Rosenstein 
mJD-KL-2 12:30 SG LTB 2 - JSG Göppingen
wJB-BL  13:45 SG LTB - TV Brenz
mJB-WL-2 15:30 SG LTB - SG Untere Fils

Auswärts 16.12.2017
mJA-WOL-2 17:45 SG Ku-Gi - SG LTB
Hohensteinhalle // Gingen/Fils - Lindenstraße 65

mJB-BK  14:30 TSG Schnaith. 2 - SG LTB 2
Ballspielhalle // Schnaitheim - In den Seewiesen

mJC-KL  15:00 TSG Giengen/Br - SG LTB
Schwagehalle // 89537 Giengen/Brenz - Gluckstraße 10

wJA-BL  18:00 TSV Heiningen - SG LTB
Voralbhalle // Heiningen - Krautgarten 1

Auswärts 17.12.2017
mJE4+1/2 10:00 SG LTB (Spieltag)
EWS Arena //Göppingen

SG LTB – Christbaumaktion
Sie helfen mit einer Spende der Handballjugend! 
Wir holen Ihren Christbaum: Bitte stellen Sie den Baum am 
Samstag 13.01.2018 ab 09:00 Uhr bereit. Befestigen Sie die 
Spende in einem Kuvert am Baum.
Wir wünschen allen ein glückliches und gesundes Jahr 2018 und 
viele Tore für die SG LTB und SG Lauterstein.

 Weihnachtswünsche 
 Das Jahr 2017 ist bald wieder zu Ende. Wir wol-

len an dieser Stelle all denen Dank sagen, die 
sich das gesamte Jahr über im und für den TV 
Nenningen engagieren. Dies sind vor allem die 
Mitglieder und Übungsleiter/innen in unseren 

zahlreichen Abteilungen und den Spielgemeinschaften, insbe-
sondere auch den Mitgliedern des Ausschusses. 

Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden, und Gönnern so-
wie der gesamten Einwohnerschaft ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und einen gesunden, erfolgreichen Start ins 
neue Jahr. 
Die Vorstandschaft 

Jahresabschluss und Weihnachtsfeier

Der Turnverein Nenningen lud dieses Jahr zur „Waldweih-
nacht“ ein. Am Samstag, den 09.12.2017 trafen wir uns in 
Nenningen an der Kirche. Um 16:45 Uhr bewegte sich die Ka-
rawane des Kinderturnens mit ihren Fackeln Richtung Spielplatz 
am Stausee. Am Spielplatz warteten wir mit Glühwein für die 
Erwachsenen, Kinderpunsch, Rote und Handgebäck auf den Ni-
kolaus. An dieser Stelle den Bäckern des Handgebäcks nochmal 
recht herzlichen Dank, ich denke wir konnten eine Vielfalt an 
verschiedenem Kleingebäck anbieten. Die Spendeneinnahmen 
für das Handgebäck gehen dieses Jahr an das Gerätturnen, die 

sich ein Wettkampftaugliches Sprungbrett anschaffen wollen. 
Dann war es endlich so weit, der Nikolaus kam mit Schlitten 
und goldenem Buch um die Ecke! Mit dem Lied „Sei gegrüßt lie-
ber Nikolaus“ begrüßten wir ihn. Es gab viel Lob für die kleinen 
und großen Turnerinnen der einzelnen Turngruppen, aber auch 
Tadel vom Nikolaus. Nachdem jedes Kind sein Päckchen abge-
holt hat, verabschiedeten wir uns von ihm mit dem Lied „ Stille 
Nacht, heilige Nacht“. Es war ein schöner, besinnlicher Abschluss 
des vergangenen Jahres. Wir wünschen alle schöne Weihnach-
ten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Euer Kitu-Team

 Termine:
 Freitag, 15. Dezember – Großes Orchester
Probe im Probelokal, Beginn: 19.30 Uhr.

Montag, 18. Dezember – Weihnachtsfeier des Jugendor-
chesters
Wie jedes Jahr feiern wir mit unseren Jungmusikern wieder den 
Jahresabschluss. Beginn ist 18:00 Uhr. Hierzu laden wir alle El-
tern der Jungmusiker sowie alle Musiker des Musikvereins recht 
herzlich in die Aula/Probelokal der Grundschule ein. Neben den 
musikalischen Darbietungen der einzelnen Musiker gibt es auch 
in diesem Jahr wieder Glühwein, Kinderpunsch und natürlich 
auch etwas zu Essen. 

Samstag, 30. Dezember – Jugendorchester und Gr. Orche-
ster: 90. Silvester spielen
In diesem Jahr werden wir bereits am Samstag durch den Ortsteil 
Nenningen ziehen und musikalisch des Jahr 2017 verabschieden 
und natürlich das Jahr 2018 begrüßen. Wir treffen uns um 8:00 
Uhr in Zivil im Probelokal und werden gemeinsam dann zum 
Start in der Friedhofstrasse gehen. Bitte vergesst nicht auch der 
Witterung entsprechend anzuziehen.

Rückblick – Ski-Opening Party:
Ein Flair wie beim Apres Ski – am vergangenen Samstag fand 
zum zweiten Mal die Ski-Opening Party in der Gemeindehalle in 
Nenningen statt. Das Dekoteam hatte wieder ganze Arbeit gelei-
stet und der Halle mit jeder Menge Utensilien einen Hauch von 
Skihüttenatmosphäre übergestülpt.
Etliche Gäste fanden dann abends den Weg in die Halle um ge-
meinsam bei guter Stimmung und toller Musik die Ski-saison mit 
einer Party zu eröffnen. Die beiden DJs vom DJ Team Göppingen 
haben ganze Arbeit geleistet und die Halle relativ schnell zum 
Brodeln gebracht. 
Sowohl die große Innen Bar im Zentrum der Halle als auch die 
Außen Bar kamen bei den Gästen gut an. Alles in allem ein 
Gelungener Abend, der sicherlich im Nächsten Jahr wiederholt 
wird. Der Termin hierfür steht schon fest – am 8. Dezember. Also 
direkt schon vormerken.

Turnverein Nenningen e.V.

Musikverein Nenningen e.V. 
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Wir möchten uns bei allen Helfern, die im Vorfeld, während des 
Festes und beim Abbau geholfen haben sowie dem DJ Team 
Göppingen, recht herzlich für das Gelingen des Festes bedanken. 
Ein Dank gilt natürlich auch allen Gästen die für eine klasse Stim-
mung in der Halle gesorgt haben.

Fundsache:
Auf der Ski-Opening-Party sind eine dunkelgraue, ärmellose Jak-
ke und ein hellgraues Hemd liegen geblieben. Die Sachen kön-
nen auf dem Fundamt der Stadt Lauterstein abgeholt werden.

 Musikkiste Lauterstein:
 Die Musikkiste bietet Musikunterricht in Lauter-

stein an. Träger der Musikkiste ist der Musikver
ein Nenningen. Die Stadtkapelle Musikverein Weißenstein ist als 
Kooperationspartner mit dabei. Jeder kann bei uns ein Instru-
ment lernen. Einzige Bedingung ist, Mitglied in einem der beiden 
Musikvereine zu sein oder zu werden. Dies hat hauptsächlich 
versicherungstechnische Gründe.
Folgende Instrumente werden bei uns angeboten: Querflöte, 
Klarinette, Saxophon, Trompete, Waldhorn, Tenorhorn, Posaune, 
Tuba, Schlagzeug und Klavier. Unser Angebot wird in den näch-
sten Jahren sicher noch ausgebaut werden.

Schnupperunterricht:
Wie auch schon in den letzten Jahren bieten wir vier Wochen 
lang kostenfreien Schnupperunterricht an. Du kannst jederzeit 
auf Deinem Wunschinstrument unverbindlich mit einem quali-
fizierten Lehrer, vier Wochen lang Einzelunterricht nehmen und 
Dich danach entscheiden!

Es sind noch Plätze frei!!! 
Es haben zwar schon einige neue Schüler mit dem Schnupperun-
terricht begonnen. Doch wir können noch weiteren Interessen-
ten das Erlernen eines Instrumentes ermöglichen.

Neues Angebot – Blockflötenunterricht in der Grundschule 
Lauterstein
Ab sofort bieten wir im Rahmen der Musikkiste auch Blockflö-
tenunterricht in der Grundschule Lauterstein für die Klassen 3 
und 4 an. Nähere Informationen und das Anmeldeformular kön-
nen sie im Sekretariat der Grundschule oder unter den Kontakt-
daten der Musikkiste bekommen.

Kontakt zur Musikkiste:
Die Musikkiste ist telefonisch erreichbar unter der Nummer: 
07162 – 9708889 oder per Mail unter kontakt@musikkiste-
lauterstein.de
Weitere Informationen finden sie auf der Homepage der Musik-
kiste unter www.musikkiste-lauterstein.de

 Winterwanderung
 Am Donnerstag, 28.12. findet unsere diesjäh-
rige Winterwanderung statt, wer Zeit und Lust hat, darf sich uns 
gerne anschließen. Abmarsch ist um 14.00 Uhr am ‚Bahnhöfle‘ 
in Nenningen.
Die Route selbst bleibt das Geheimnis unseres Wanderwarts 
Mindo; wird aber der Witterung entsprechend angepasst - und 
verdurstet ist unterwegs auch noch niemand. 
Wir werden gegen ca. 18.00 Uhr beim Vereinsheim sein; hier ist 
wieder unser Abschluss rund um unseren Riesengrill. Für Geträn-
ke ist wie immer gesorgt; Grillgut bitte selber mitbringen.
Mehr zur Winterwanderung und Interessantes/Wissenswertes 
rund um unseren Verein findet Ihr auch auf unserer Homepage 
www.ac-nenningen.de 

 Tanzkreis
 Das Weihnachtsmarkt-Café in den Räumlich-

keiten unseres Gemeindehauses St. Martinus 
gehört seit Jahren zum festen Bestandteil des 
Weihnachtsmarktes. Dank dem Engagement 

unserer Tänzer/innen, aber auch der vielen Kuchenspenden 
konnte ein Reinerlös von 600 Euro erzielt werden.
Je zur Hälfte unterstützen wir die notwendigen Sanierungs- und 
Renovierungsarbeiten an unserem Gemeindehaus und die so-
ziale Einrichtung für Arbeitsintegrationsaufgaben SAB Staufen 
Waldeckhof.

Wir wünschen eine schöne Weihnachtszeit und ein gutes Neues 
Jahr!

 Herzlichen Glückwunsch
 unserem Jugendlichen Christian Hahn zum 

dritten Vereinsmeister 
 bei der Kreiskaninchenschau mit angeschlosse-

ner Kreisjugendschau des Kreisverbandes „Geis-
lingen e. V.“ am 25. und 26. November 2017 in Deggingen für 
seine Alaska. Die ausgestellten Tiere wurden mit sehr guten 
Punkten bewertet.
Hans Novotny wurde mit zwei Kreisverbandsehrenpreisen für 
seine schwarz-weißen Kleinschecken belohnt. 
Wir wünschen den beiden weiterhin „Gut Zucht“ und viel 
Freude bzw. Erfolg mit ihren Tieren. 

Männerchor Lauterstein
 Liebe Sängerkameraden, unsere nächsten 

Singstunden sind am Donnerstag ,den 28. De-
zember um 20 Uhr im Schulhaus in Nenningen, 
sowie am Freitag ,den 5. Januar 2018 um 

20 Uhr als Hauptprobe  fürs Dreikönigssingen in der Kirche in 
Weißenstein. Bitte kommt alle zu diesen Singstunden, damit wir 
auch bei dieser, mit dem gemischten Chor des Liederkranzes 
Weißenstein gemeinsamen gestalteten Kirche, unsere Weih-
nachtslieder wieder bestens vortragen können.
Ich wünsche euch allen, sowie euren Familien, frohe Weihnach-
ten und alles Gute fürs neue Jahr 2018. Außerdem wünschen 
wir, der Männerchor Lauterstein viele neue Sänger, die unseren 
Chor verstärken möchten.

 Der Ortsverband des VdK wünscht allen seinen 
Mitgliedern und den Einwohnern von Lau-
terstein frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. 

 Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und 
Förderturnen

 Kinder- und Jugendturnen:
 Montags:
 14:30 – 15.30 Uhr: Mutter-Vater-Oma – Opa - 

Kind - Turnen

dienstags: 
16.00 Uhr Kinderturnen mit Gabi und Brigitte

Musikkiste Lauterstein

Automobilclub Nenningen e. V.

Frauenbund Nenningen

Kleintierzuchtverein Lauterstein e. V. 
 

VdK Ortsverband Lauterstein

Turnverein Weißenstein e.V. 
 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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17.45 Uhr Kinder- und Jugendturnen ab 10 Jahren mit Lise und 
Otto

samstags:
Achtung: Änderung, wegen des Auftritts bei der Turngala
  9.00 – 10.30 Förderturnen für alle
10:30 – 12:00 Üben für die Turngala

Förderturnen (TVN und TVW): 
Ein Turnen von Kindern beider Vereine immer samstags: 
9.00 Uhr  - 12:00 Uhr Förderturnen 
Üben für die Turngala
Wir freuen uns auf euch!

Super  - Jungs und Mädchen – wir haben 30 Kinder für die 
Turngala – 
jetzt können wir richtig üben – bitte seid immer pünktlich da – 
danke – Gabi, Petra, Otto, Anna und Lise 
Die bestellten Karten sind da und können in der Turnstun-
de, an der Nikolausfeier oder privat abgeholt werden.

Termine für das 2. Halbjahr 2017
16. 12. 9-12 Uhr – nur üben für die Turngala in Weißenstein
Achtung im Neuen Jahr:
Januar: 2., 3., und 4. Januar; 9-12 Uhr – alle Kinder üben für die 
Turngala - alle Kinder müssen da sein für den großen Auftritt!
Am 20.1. ist in der Kreuzberghalle Förderturnen von 9-11 Uhr
Am 13. und 27. Januar ist kein Förderturnen

Nikolausfeier am 10.12.
Bericht:
Aus dem Programm:
Bilder im nächsten Blatt!

Vielen Dank alle, die diese Veranstaltung gelingen ließen.
- Alle, die am Samstag nochmal übten, sprangen Trampolin, 

geschickt und schnell und viele übertrafen ihr Können – ganz 
prima ihr Jungs und Mädels

- Ein neuer Programmpunkt von Doppel „L“ wie Lilly und Lara, 
schlich sich ein, sie sprangen über den Kasten und fanden 
neue Kreationen zum Trampolin – prima ihr Beiden

- Die Champions kommen – sie kamen, gefolgt von allen 
Freunden und zeigten ein kunterbuntes Turnen an Barren 
und Bänken ohne Kaleidoskop 

- Muki – wir balancieren, krabbeln, hüpfen, steigen, überwin-
den und genau das machten sie an der Schneelandschaft – 
super

und dann purzelte das Programm, weil am 2. Advent überall, 
jeder, alle noch was Zusätzliches haben …um 4 Uhr müssen wir 
gehen …

- Mit dem Reifen: Christina und Franziska, sie waren so nett 
und ließen die anderen vor und zeigten dann eine schöne 
Reifenkür zu zweit – danke

- am Boden: Berrivan, Celine, Melina- auch sie traten später 
auf und turnten und schwangen das Band

- am Boden: MAMS – Melina, Maria, Aleyna und Sophie zeig-
ten ihr Programm viel früher und machten ihre selbstgestal-
tete Kür an Boden und mit Band prima – auch ein gehaltener 
Salto war zu sehen

- am Boden: Nina und Sophie – gespickt mit Akrobatik – Halte 
und Hebefiguren – ein schöner professioneller Beitrag – dan-
ke

- Die Weihnachtsbäckerei und sie rührten und knetetn und 
zeigten den Zimt und verschenkten lieb von Rose verpackte 
Guatsle – danke Rose

- Leistungsturnen am Boden – sie hatten sich unter Kostümen 
versteckt, dann ausgepackt und zeigten ein herrliches Grup-
penbodenturnen – danke Jörg und Anna

- Der Nikolaus und Knecht Ruprecht kommen und sie brachten 
für alle noch ein kleines Präsent

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2018.

Achtung – Achtung – Achtung
Bitte informieren Sie sich/du dich über die Homepage des Turn-
vereins Weißenstein – www.tv-weißenstein.de

Termine:
5. 1. 2018 Turngala in Göppingen – 14 Uhr /18:30 Uhr
Wir wissen noch nicht, wann die Hauptprobe beginnt – inoffiziell 
um 12 Uhr – wir berichten, wenn wir mehr wissen!
13. 2. 2018 Kinderfasching beim TVW
30. 5. - 3.6. 2018 Landesturnfest Weinheim (über Fronleichnam)

Ihre Übungsleiter und Übungshelfer
Gabriele Saffert, Brigitte Cwerwonka, Anna und Otto Heilig, 
Elisabeth Krieg-Brühl und alle Krabbelmütter

 Ständchen am Samstag, den 16. Dezember 
2017

 Am kommenden Samstag spielen wir für unser 
langjähriges treues Mitglied und ehemalige 
Klarinettistin Frau Christine Nägele-Kirrmann 
zum 50. Geburtstag ein Ständchen.

Treffpunkt: 18.45 Uhr spielbereit im Schützenhaus

“Waldweihnacht” am Sonntag, den 17. Dezember 2017 in 
Degenfeld
Kommenden Sonntag begleitet eine Abordnung der Stadtkapelle 
MV Weißenstein die Degenfelder “Waldweihnacht”. Treffpunkt 
ist um 17 Uhr direkt am Weihnachtsbaum am Dorfplatz zur 
gemeinsamen Wanderung zur Schutzhütte des Skiclubs an den 
Schanzen.

Spielen zum Heiligen Abend
Auch in diesem Jahr möchten wir die Einwohner von Weißen-
stein und Degenfeld auf die Weihnachtsfeiertage einstimmen. 
Wir spielen ab 9.00 Uhr in mehreren Gruppen durch die Orte. 
Wie jedes Jahr freuen sich unsere Musiker über ein paar Guatsle, 
eine Tasse Tee oder über eine kleine Geldspende! Vielen Dank 
dafür im Voraus!
Treffpunkt:
Weissenstein: 8.45 Uhr im Probelokal bzw. um 9.00 Uhr 
spielbereit vor der Gaststätte Schielein
Degenfeld: 9.00 Uhr direkt am Weihnachtsbaum

Gemütliche „Nach-“Weihnachtsfeier am Freitag, den  
29. Dezember 2017 im Probelokal
Wie auch die letzten Jahre feiern wir unsere „Nach-
“Weihnachtsfeier entspannt, wenn der „ganze Trubel“ schon 
wieder vorbei ist. Dieses Jahr findet unsere Feier am Freitag, 
den 29. Dezember 2017 um/ab 17.00 Uhr im Probelokal statt.
Herzlich eingeladen sind alle Jungmusiker unseres gemeinsamen 
Jugendorchesters gerne natürlich auch mit Eltern, Geschwistern 
oder Freunden, alle Aktiven des großen Orchesters mit Anhang 
und unsere Helfer.
Geplant sind u.a. ein Spielenachmittag mit Glühwein/ Kinder-
punsch und Guatsla, „Schrottwichteln“ und ein gemeinsames 
Abendessen. Bitte meldet euch bis 24. Dezember 2017 bei 
Anja oder Andreas an, damit wir besser planen können.

50. Lautertaler Musikertreffen vom 8. - 10. Juni 2018 in 
Weißenstein 
– Ein rattenscharfes FESCHD!!
Der Countdown läuft – Vorverkauf beginnt!
Vom 8. bis 10. Juni 2018 findet in Weißenstein das 50. Lautertal-
Musikertreffen im großen Festzelt in der Au statt. Zum runden 
Geburtstag möchten wir es so richtig “krachen lassen” und ha-
ben ein Spitzenprogramm auf die Füße gestellt. 
Am Freitag, den 8. Juni 2018 werden Euch „Die Albfetza“ 
einheizen und am Samstag, den 9. Juni 2018 gibt es Blasmusik 
und Partypower zuerst mit „Heilix Blechle” und anschließend 
mit „Die Schwindligen 15“ . Am Sonntag steht dann noch ein 

Stadtkapelle Weißenstein e. V.
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großer Festumzug und ein gemeinsamer Massenchor auf dem 
Programm sowie im Anschluss Blasmusik nonstop mit den Lau-
tertaler Kapellen.

Sie suchen noch ein Weihnachtsgeschenk?
Unser Vorverkauf für Freitagabend und für Samstagabend hat 
bereits begonnen.
Die Karten gibt es zum Vorverkaufspreis von je 10 Euro (Abend-
kasse 12 Euro)
bei Andreas Schmid / Tel. 07332/4316
Weitere Infos auch unter www.mv-weissenstein.de.

Weitere Termine:
Montag, 18. Dezember 2017 
18.30 Uhr Probe Jugendorchester
20.00 Uhr Probe Großes Orchester

 Vorweihnachtsfeier 
 Am Freitag, dem 15.12.2017 um 19.00Uhr im 

Vereinsraum laden wir alle Sängerinnen und 
Sänger mit ihren Angehörigen ganz herzlich 
ein, zu unserer Vorweihnachtsfeier, um ein paar 

schöne und besinnliche Stunden miteinander zu verbringen. 

Letzte Singstunde 2017 
Für unser geplantes Singen an Dreikönig bitten wir um vollzäh-
ligen Singstundenbesuch am Mittwoch, den 20.12. um 19.30 
Uhr.

 Einladung zur Waldweihnacht 
 Am 3. Adventsonntag 17. Dezember sind 

ab 16.30 Uhr alle wieder herzlich willkommen 
zur Waldweihnacht auf dem Albvereinsplatz. Es 
gibt wie immer ein adventliches Programm mit 
Liedern und Geschichten rund um den Christ-
baum. Wir freuen uns auf eine besinnliche 

Einstimmung auf Weihnachten. Die Bewirtung mit Punsch, 
Glühwein, Weihnachtsgebäck und Grillwurst übernimmt die 
Ortsgruppe des Albvereins Weißenstein. Der Reinerlös wird für 
die Sanierung der Kirche in Weißenstein gespendet. 
Herzliche Einladung an Jung und Alt 

-Rückblick- Christkindlesmarkt Ravensburg 
Vergangene Woche besuchten 15 Freunde und Mitglieder des 
Albvereins Ravensburg, die Stadt der Türme und Tore. Vom 
Bahnhof ging es auf kurzem Weg zum Marienplatz in mitten 
der historischen Altstadt. Vor dem Lederhaus mit seiner schön 
bemalten Fassade wartete bereits der Fremdenführer zum Stadt-
rundgang. Auf einem historischen Stadtplan erläuterte er die 
Lage der Stadt und viele Sehenswürdigkeiten. Mit ihm durfte die 
Gruppe im Rathaus zwei reich geschmückte historische Ratssäle 
mit massiven Holzbalkendecken und bemalten Zunftscheiben 
besuchen. Ravensburg wurde 1088 erstmals urkundlich erwähnt 
und war bis 1803 Freie Reichsstadt. In ihrer Blütezeit durften 
selbst Münzen geprägt, eigene Maßeinheiten eingeführt und 
Gericht gehalten werden. So sind auch Hexenprozesse über-
liefert, bei denen Frauen auf dem Scheiterhaufen verbrannt 
wurden. 1544 wurde auf Drängen der Zünfte die Reformation 
eingeführt, doch konnte sich der neue Glaube nicht recht durch-
setzen. Der Westfälische Frieden brachte 1649 das paritätische 
Regierungssystem für die Stadt. Hier wurde die exakte Ämterver-
teilung zwischen Katholiken und Protestanten geregelt 
(z.B. ein katholischer und ein evangelischer Bürgermeister). 
Die ehemalige Klosterkirche der Karmeliter, heute Evangelische 
Stadtkirche, war lange Zeit eine Simultankirche und somit Got-
teshaus für beide Konfessionen. Im 19. Jahrhundert brachte der 

Bau der Bahnstrecke Ulm – Friedrichshafen neuen Aufschwung. 
Viele Männer wanderten in die Industrie ab und so musste die 
Landwirtschaft ihre Arbeitskräfte auf dem „Hütekindermarkt“ 
in jedem Frühjahr decken. Auf diesem Markt wurden die sog. 
„Schwabenkinder“ aus armen bäuerlichen Verhältnissen in Tirol 
und der Schweiz vermittelt. Weitere Stationen war das Seelhaus, 
das Kornhaus, das Museum „Humpisquartier“ und der „Mehl-
sack“, der 51m hohe Turm und Wahrzeichen der Stadt. Von dort 
hatte man einen schönen Blick auf die Gässchen der Altstadt mit 
ihren gut erhaltenen Patrizierhäuser. Ein Teil der Gruppe stieg 
noch zur Veitsburg hinauf, die außerhalb der früheren Stadt-
mauer liegt. Von der konnte man die Stadt und das Umland von 
oben genießen. Anschließend war der Besuch des Christkindles-
markt angesagt, bevor man am Abend mit der Bahn wieder den 
Heimweg antrat. 

MENTALMAGIE mit Andy Häussler
DER SECHSTE SINN
In Andy Häusslers Soloprogramm „Der sechste Sinn“ dreht sich 
alles um unsere Sinne. Er zeigt, wie sich unsere Sinne täuschen 
lassen und was man dagegen tun kann. Und er nutzt seine fünf 
Sinne um die Wirkung eines sechsten Sinnes zu erzeugen. Andy 
Häussler weiß Namen von Personen oder Ereignisse an die seine 
Zuschauer denken. Er beantwortet Fragen und kommt Wün-
schen seiner Zuschauer auf die Spur, beobachtet Menschen und 
weiß wie sie gleich handeln werden. Zuschauer fühlen Dinge, die 
nicht da sind, hören Stimmen wo keine sind und sehen Dinge 
wo es nichts zu sehen gibt. Andy Häussler wagt ein rätselhaftes 
Lottospiel und schließlich sucht und findet er den Zuschauer mit 
der besten Intuition, dem besten sechsten Sinn.
Er ist der Enterbrainer, der Mann, der unsere Gedanken liest 
wie kein anderer, und uns zeigt, wie sich unsere Sinne täuschen 
lassen. 
Samstag, 13. Januar 2018
20:00 Uhr Weißenstein, Turnhalle

Lassen Sie sich diesen besonderen Abend nicht entgehen! 
Der Kartenvorverkauf für unser besonderes Highlight im 
Januar hat begonnen!

Erwachsene Vorverkauf 16 Euro, Abendkasse 18 Euro
Schüler und Studenten 8 Euro (nur an der Abendkasse erhält-
lich!)
Vorverkauf: Fruchtsäfte Auer, Lauterstein-Weißenstein
Kartentelefon: Michael Lang, 07332 – 923521

 Ligawettkämpfe Kreis, Sportpistole Gruppe 
A, Wintersaison 2017/2018

 Die Pistolenschützen unserer 2. Mannschaft 
haben mit der Rückrunde begonnen und den 
vierten Wettkampf geschossen. Die Begegnung 
ZSV Weißenstein II gegen ZSV Ottenbach I 

brachte eine deutliche Niederlage mit 743 Ringen : 787 Ringen. 
Richtig in die Mitte getroffen hat eigentlich nur Michael Lung. 
Die weiteren Schützen hatten mehr oder weniger eine breite 
Streuung.
Wertungsschützen waren Michael Lung (260 Ringe), Bernhard 
Nägele (245 Ringe) und Albrecht Heim (238 Ringe). Außer der 
Wertung blieb Dieter Nägele (223 Ringe). Florian Nägele und AK 
Schütze Gerd Wollinger waren verhindert. 
Tabellenstand und Einzelwertung liegen noch nicht vor. 

Spanferkelessen 2018
Am Samstag, 6. Januar 2018 (Dreikönig) findet im Schützenhaus 

Liederkranz Weißenstein e. V. 
 

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein

Kolpingsfamilie Weißenstein e.V.

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.
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ab 11:00 Uhr das 51. Spanferkelessen statt. Hierzu laden wir die 
Einwohnerschaft ganz herzlich ein. Es wird gebeten, die Veröf-
fentlichung im nächsten Mitteilungsblatt zu beachten.

Terminvormerkungen 2018
Samstag, 06.01.2018 Spanferkelessen ab 11:00 Uhr
Samstag, 20.01.2018 Kreisschützentag in Wäschenbeuren
Samstag, 17.02.2018 Hauptversammlung ab 19:00 Uhr
Samstag, 17.03.2018 Bezirksschützentag im Schützenkreis Hei-
denheim
Samstag, 14.04.2018 Landesschützentag in Ilshofen
Donnerstag, 26.04.18 KK – Vereinsschießen
Freitag,    27.04.2018 KK – Vereinsschießen
Sonntag,  29.04.2018 KK – Vereinsschießen
Samstag, 08.09.2018 Schülerferienprogramm
Freitag,    26.10.2018 Königsschießen (nur GK)
Sonntag,  28.10.2018 Königsschießen
Sonntag,  30.12.2018 Showdown – Schießen 
U – Treff (in der Regel am 2. Donnerstag im Monat)
11.01.2018, 08.02.2018, 08.03.2018, 12.04.2018, 03.05.2018 
(1 Woche vorverlegt), 14.06.2018,
12.07.2018, 02.08.2018 (1 Woche vorverlegt), 13.09.2018, 
11.10.2018, 08.11.2018, 13.12.2018

Was sonst noch interessiert

„Das Fahrrad ist unverzichtbarer Bestandteil des Mobilitätsmixes 
der Zukunft.“
(Julian Stipp, Bürgermeister von Salach)

Tourenkarten Landkreis Neu-Ulm und Illerradweg
Weihnachten steht vor der Tür! Die Zeit der Besinnung, in der 
wir nichts lieber tun, als in aller Ruhe Radtouren fürs nächste 
Jahr zu planen. Wir haben neue Anregungen für Euch.  Und 
zwar von einer  Nachbarregion, die im Lautertal zu Unrecht 
relativ unbekannt ist. Der Landkreis Neu-Ulm hat eine neue Rad-
tourenkarte veröffentlicht. Neben einer Übersichtskarte des Rad-
wegenetzes sind 6 Rundtouren beschrieben: Entlang der Flüsse 
Iller, Roth und Biber oder rund um Pfaffenhofen, Weißenhorn 
und Illertissen gibt es viel zu entdecken: Paradiesische Gärten, 
idyllische Seenlandschaften, Klöster, Städte und Museen.
Dazu passend gibt es eine zweite Tourenkarte: Der Iller-Radweg 
von Ulm bis Oberstdorf.  Die schnellste - und trotzdem besinnli-
che – Route von unserer Haustür zum Fuß der Alpen.
Die kostenlosen Karten können einzeln oder im Doppelpack 
beim lokalen Ansprechpartner bestellt werden. Auch die Liefe-
rung erfolgt wie immer kostenlos per ADFC-Fahrradkurier.

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976  www.adfc-bw.de/goeppingen

Kolping Berufskolleg für Grafik-Design Schwä-
bisch Gmünd
Ersatzschule staatlich anerkannt

Grafik-Designer/-in staatlich geprüft
Die dreijährige Ausbildung am Berufskolleg für Grafik-Design 
zum staatlich geprüften Grafik-Designer und zur staatlich ge-
prüften Grafik-Designerin vermittelt Fähigkeiten, deren Schwer-
punkt im gestalterisch-kreativen und multimedialen Bereich liegt. 
Das erworbene umfassende Wissen und Können befähigt nach 
erfolgreichem Abschluss des Berufskollegs sowohl in Werbe-
agenturen, in Grafik-Design-Ateliers, in Büros für Gestaltung und 
Multimedia-Studios, wie auch in Werbeabteilungen der Industrie 
und in Verlagen tätig zu werden. Durch Zusatzunterricht im 

zweiten und dritten Ausbildungsjahr kann am Berufskolleg zu-
sätzlich die Fachhochschulreife erworben werden.

4. Nacht der offenen Tür – am 21.12.2017
Das Berufskolleg für Grafik-Design Schwäbisch Gmünd (Uni-
versitätspark 6) lädt euch und Sie am Donnerstag, 21.12.2017 
von 18:00 bis 24:00 Uhr zur 4. Nacht der offenen Tür ein. In 
einer lockeren, gemütlichen Atmosphäre finden mehrere kleine 
Workshops und Präsentationen statt, bei denen die Schülerinnen 
und Schüler ihr Gelerntes zeigen. Die Schülerinnen und Schüler 
geben nicht nur Einblick in den vielfältigen Alltag am Berufs-
kolleg für Grafik-Design, sie zeigen auch, womit sie sich in ihrer 
eigenen Freizeit beschäftigen. An einzelnen Stationen können 
die Besucher selber Hand angelegen. Öffentliche Führung durch 
das Berufskolleg beginnt um 19 Uhr. Crepés-Stand, Getränke, 
Snacks und Musik laden zum Verweilen und zum Austausch 
zwischen Besucherinnen und Besuchern, Dozentinnen und Do-
zenten, wie auch den Schülerinnen und Schülern ein.
Wir wünschen euch und Ihnen gute Unterhaltung.

Vorbereitungskurs zur Aufnahmeprüfung 
am Berufskolleg für Grafik-Design Schwäbisch Gmünd
Für die Aufnahme in das Schuljahr 2017/2018 bietet das Berufs-
kolleg für Grafik-Design Schwäbisch Gmünd an 4 Samstagen 
einen Vorbereitungskurs an. Die Termine finden jeweils von 
10:00 bis 15:00 Uhr statt am:
13.01.2018, 27.01.2018, 03.02.2018, 24.02.2018
Die Gebühr für den 4-teiligen Vorbereitungskurs ab 13. Januar 
2018 beträgt insgesamt 160,00 Euro. Zudem stehen Ihnen Do-
zent/innen des Berufskollegs (nach vorheriger telefonischer Ab-
sprache 07171/9226700) zur Besprechung und Beurteilung Ihrer 
für die Mappe erforderlichen Arbeitsproben unverbindlich und 
kostenlos zur Verfügung. Die Aufnahmeprüfung findet voraus-
sichtlich am 10.03.2018 statt.

Workshop Studiofotografie
Das Kolping Berufskolleg für Grafik-Design Schwäbisch Gmünd 
führt am Samstag, den 13. Januar 2018 von 10.00 bis 16.00 Uhr 
einen Workshop durch. In diesem Workshop lernen die Teilneh-
mer/Innen das Arbeiten mit unterschiedlichem Studiolicht ken-
nen. Je nach Einsatz von hartem oder weichem Licht entstehen 
in ihrer Wirkung unterschiedliche Bilder, unter der Leitung von 
Frank Paul Kistner.
Das Angebot richtet sich an junge Menschen, die sich für den 
Beruf des Grafik-Designers bzw. der Grafik-Designerin interessie-
ren. Die Teilnahme am Workshop ist kostenlos.

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen unter:
Fon: 07171 92267 00 oder C. Preuschoff mobil 0170 3429688
Mail: ilona.grau@kbw-gruppe.de oder christoph.preuschoff@
kbw-gruppe.de
www.grafik-design-ausbildung.de
facebook.com/BKGD.GD

Sicherheitstipps der Polizei
Den Christbaum beim Transport richtig sichern!
Tausende Weihnachtsbäume werden dieser Tage wieder gekauft 
und mit dem eigenen Fahrzeug nach Hause gebracht. Auch 
wenn der Weg nicht weit ist, muss der Baum sicher verstaut 
werden.
Beim Transport auf dem Autodach gehört die Baumspitze nach 
hinten, sonst plustert der Fahrtwind die Zweige auf. Ist der 
Christbaum schlecht positioniert, fungiert er außerdem als Wind-
fang, was die Befestigung zusätzlich belastet. Hilfreich ist die 
vielerorts übliche Verpackung in einem Netzschlauch. Ein Trans-
port auf dem Autodach ist nur empfehlenswert, wenn das Auto 
einen Dachgepäckträger hat, an denen der Baum mit Gurten 
fixiert werden kann. Weder vorne noch seitlich darf der Baum 
über das Auto ragen. Reicht er mehr als einen Meter über das 
Fahrzeugheck hinaus, muss ein Ende kenntlich gemacht werden. 
Dazu dient in der Regel eine hellrote Fahne. Sie muss mindestens 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
 Gruppe Lautertal
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30 x 30 cm groß sein und durch eine Querstange auseinander-
gehalten werden.
Auf Dachträgern muss der Baum fest mit einer Schleife am 
Stamm verzurrt werden, nicht an den Ästen. Beim Transport im 
Fahrzeuginneren muss er ebenfalls korrekt gesichert werden. 
Auch wenn angesichts der Baumlänge die Heckklappe nicht 
mehr zugeht - alle hinteren Leuchten müssen erkennbar bleiben. 
Der offene Kofferraumdeckel muss mit Gurten gesichert werden. 
Ragt der Baum mehr als einen Meter über, ist wiederum die rote 
Fahne notwendig.
Expander, dünne Schnüre oder Gummispanner taugen nicht zur 
Befestigung. Es müssen stabile Zurr- und Spanngurte verwendet 
werden, die im Fachhandel erhältlich sind.
Zu beachten ist in jedem Fall, dass das zusätzliche Gewicht die 
Fahreigenschaften des Wagens verändert. Besonders in Kurven 
und beim Beschleunigen oder Bremsen ist deshalb Vorsicht ge-
boten.
Sollte sich der Weihnachtsbaum selbstständig machen, drohen 
zumindest Geldbußen bis zu 75 Euro und ein Punkt in Flensburg 
- wegen mangelhaft gesicherter Ladung. Wird gar jemand ver-
letzt, macht man sich sogar strafbar. Dazu kommen gegebenen-
falls Ersatzforderungen der Betroffenen.

Die Nacht ist vorgedrungen, der Tag ist nicht mehr fern! 
So sei nun Lob gesungen dem hellen Morgenstern! Auch 
wer zur Nacht geweinet, der stimme froh mit ein. Der 
Morgenstern bescheinet auch deine Angst und Pein.
(Strophe 1, Jochen Klepper, 1903 bis 1942)

Do., 14.12.: 19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Krau-
ter, Christentalstraße 6 in Nenningen, Tel. 
07332/923299

So., 17.12.: 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Daniel Reiser, gleich-

zeitig Kinderkirche

Mo., 18.12.: 15.00 Uhr Hauskreis bei Heidi Bronnenmayer, 
Grabenstraße 50 in Gingen, Tel. 07162/3796

 18.00 Uhr Hauskreis bei Familie Kappes in Don-
zdorf, Tel. 07162/9708089

Di., 19.12.: 19.00 Uhr Bibellehre
 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezen-
trum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de/predigten
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

 Wöchentliches Bibelleseprogramm:
 „Sacharja 9 - 14“

 Sonntag 17.12.2017 Kreiskongress in Reut-
lingen

Das Motto unseres Kongresses lautet: 
„Gib nicht auf das zu tun was vortrefflich ist.“ 
Sind Werte wie Sittlichkeit, Moral und Integrität heute 

noch wirklich im Alltag lebbar?
Jehovas Zeugen erinnern an christliche Grundwerte
„Du sollst deinen nächsten lieben wie dich selbst– ein Gebot, 
das den meisten Menschen geläufig ist. Aber ist es Menschen 
überhaupt noch möglich aktive Nächstenliebe zu betreiben ohne 
dabei Nachteile zu erleiden? Und was soll es bringen für mo-
ralische oder sittliche Grundsätze auf eigene Vergnügungen zu 
verzichten? Diesen und weiteren Fragen gehen Jehovas Zeugen 
aus unserer Gemeinde bei ihrer Tagung mit dem Motto „Gib 
nicht auf das zu tun was vortrefflich ist“ auf den Grund.
Das Thema „ Freiwilliger Verzicht“ gilt häufig als unpopulär. Die 
damit verknüpfte Nächstenliebe steht angesichts der aktuellen 
Unruhen ständig auf dem Prüfstand. Viele der vor allem jungen 
Zeugen zeigen jedoch durch Ihren aktiven Glauben, dass Begriffe 
wie Sittlichkeit und Moral für sie keineswegs out sind und selbst 
in einem modernen Leben einen zentralen Platz einnehmen 
können. Das Motto der Tagung macht deutlich, dass wir uns 
nicht von der immer mehr zunehmenden „Zuerst ich Mentalität“ 
anstecken lassen und an christlichen Grundwerten unabdingbar 
festhalten wollen.
Jehovas Zeugen engagieren sich weltweit durch Bildungspro-
jekte, Katastrophenhilfe, Seelsorge und Umweltschutz für das 
Gemeinwohl. Auf der Website jw.org kann man sich über ihre 
Aktivitäten und Glaubensansichten informieren 
(https://www.jw.org/de/jehovas-zeugen/aktivitaeten/beitrag-zum-
gemeinwohl/).

Donnerstag 21.12.2017 19.15 Uhr Leben und Dienst Zusam-
menkunft
Ab heute studieren wir gemeinsam das neue Buch: 
„ Jesus – der Weg, die Wahrheit, das Leben“
Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2
U.a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, Aktuelles.....

 So., 17.12.: 09:30 Uhr Gottesdienst in Süßen
 3.Advent 

 Mi., 20.12.: 20:00 Uhr Gottesdienst, Gem. 
Süßen in Eislingen 

Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche im Internet 
unter: www.nak-goeppingen.de

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung, 
Kreisvereinigung Göppingen e.V.
Sie haben nicht zu viel versprochen 
Bei einer früheren Einladung zu einem gemeinsamen Frühstück 
mit den Mitarbeitern der Werkstatt für behinderte Menschen 
und dem Förder- und Betreuungsbereich in Heiningen waren 
Raffaele Gagliardi (Pizzeria Kälberer in Uhingen) und Uwe Titze 
(UNIVERSA Versicherungen Göppingen) von der Reaktion der Be-
teiligten so begeistert, dass sie spontan versprachen, ein Pastaes-
sen zu initiieren. Prompt setzten sie es in die Tat um. Gagliardi 
und Titze lieferten das Essen für ca.100 Mitarbeiter an: Nudeln 
mit Tomaten- und Nudeln mit Käsesoße. Schon von Beginn an 
wurden sie von neugierigen Mitarbeitern umringt. Im ganzen 
Haus duftete es herrlich. Beim gemeinsamen Essen, das liebevoll 
von den beiden serviert wurde, stellte sich heraus, dass der Duft 
nicht zu viel verraten hat. Die Nudeln schmeckten exzellent. Sie 
wurden von allen nur gelobt. Jeder genoss die Mittagspause in 
ganz entspannter und sehr angenehmer Atmosphäre. Das Essen 
wurde von netten Gesprächen und liebevollen Worten begleitet. 
Die Lebenshilfe bedankt sich ganz herzlich für die gelungene 
Aktion. Es war ein kurzer aber intensiver Ausflug, der Urlaubsge-
fühle für das schöne Italien erweckt hat.

Volksmission Donzdorf 
 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Zeugen Jehovas

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21
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Auf die Volksbank Göppingen ist einfach Verlass 
Auch für das nächste Jahr kann sich der Schulkindergarten der 
Lebenshilfe Göppingen auf die Unterstützung der Volksbank 
Göppingen verlassen. Vorstandsmitglied Hermann Sonnenschein 
überbrachte einen Spendenscheck über EUR 5.000,--. Mit die-
sem Betrag ist die „Tiergestützte Therapie“ für eine weiteres 
Jahr gesichert. „Uns ist es wichtig, gerade bei den Kleinsten mit 
unterschiedlichsten Unterstützungsbedarfen Engagement zu 
zeigen und diese wertvolle Arbeit von ausgebildeten Spezialisten 
vor Ort zu ermöglichen“, so Sonnenschein. Bei der „Tiergestütz-
ten Therapie“ arbeitet Frau Jutta Friedel mit speziell ausgebil-
deten Hunden, Pferden und Eseln in kleinen Gruppen mit den 
Kindern. Selbst eine Schnecke hilft bei der Therapie. Der Leiter 
des Schulkindergartens, Michael Tränkle, und Jutta Friedel be-
dankten sich für die seit Jahren erfolgreiche Zusammenarbeit mit 
der Volksbank vor Ort. 

Aus den umliegenden Gemeinden

Musik im Advent
Go tell it!
Musik und Texte auf dem Weg zur Krippe
Projektchor der evangelischen Kirchengemeinde
Kinderchor des Weihnachtsmusicals
Mitsinglieder von traditionell bis modern
17. Dezember 2017, 16.30 Uhr
Evangelische Kirche Donzdorf

Hans Mendler – Tutti Bambini
Ausstellung im Schloss Donzhdorf - 17. Dezember 2017 –  
20. Januar 2018
Vernissage: 17. 12.2017, 11 Uhr, Roter Saal, Schloss
Meine Werke, Malerei oder Objekte sind  meine Kinder. 
Die Wesen, Figuren, die in diesen Werken auftauchen leben dort 
in der Welt meiner Phantasie. 
In einer Welt, welche voller Geheimnisse ist. Dort werden Dinge 
erzählt, die selbst ich nicht immer erklären kann. In meiner Ma-
lerei und natürlich auch in der Arbeit am Holzstamm, möchte ich 
aber versuchen die Phänomene meiner menschlichen Figuren, 
der Tiere und der Mischwesen zu erforschen.
In der Ausstellung zeige ich das Bild “Tutti Bambini 
dorme...”.Unser Lieblingswerk, welches bei uns zu Hause hängt 
und hoffentlich in den  interessanten Räumlichkeiten des Donz-
dorfer Schlosses gut zur Wirkung kommt.

Hans Mendler
geb. 23.Mai 1950 in Neresheim/ Ostalb
1959 Umzug nach Ulm/ Donau
1971 – 76 Studium an der Kunstakademie Stuttgart
1972 – 75 Germanistik  Uni Stuttgart
1977  Wohnung / Atelier in Leonberg, Zwerchstr.25
1983 Heirat mit Izsák Márta aus Ungarn
seit 1989 Zweitwohnsitz in Dunaszekcsö/ Südungarn
www.hansmendler.de

zahlreiche Ausstellungen in Deutschland und auch international.

Die Vernissage zur Ausstellung findet am Sonntag, 17. Dezem-
ber 2017 um 11 Uhr im „Roten Saal“ des Donzdorfer Schlosses 
statt. Zur Ausstellungseröffnung sind alle Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich eingeladen.
Veranstalter: Stadtverwaltung Donzdorf

Wir haben die VHS-Geschäftsstelle ab 18. Dezember 2017 
geschlossen und sind am 8. Januar 2018 wieder für Sie da!

Am 15. Januar beginnt unser neues Semesterprogramm und Sie 
können sich ab da gerne bei uns anmelden!
Freuen Sie sich jetzt schon auf unsere Kurse! Zum Anreiz hier ein 
kurzer Auszug aus unserem neuen Programm

- EDV- und Sportkurse
- zusätzliche Yogakurse
- TAIKO – japanisches Trommeln-Workshop
- Indian Balance
- Digitale Fotografie in Theorie und Praxis
- Schnupperkurs Segelfliegen
- Weinseminar
- Exkursion nach Nürnberg, Stuttgart bzw. Biberach
- Glutenfreies Backen, Low Carb-Kochen
und viele weitere Kochkurse

WEIHNACHTSGESCHENK-Gutschein der Musikschule
Benötigen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk für Ihre Kinder, 
Enkel oder Freunde? Bei der Musikschule können Sie folgende 
Unterrichts-Gutscheine erwerben:
 -  Schnupperkurs: 1 x 30 Minuten Einzelunterricht für 

13,50 Euro 
 -  Schnupperkurs: 2 x 30 Minuten Einzelunterricht für 

27,00 Euro
 -  Flex-ABO: 6 x 30 Minuten Einzelunterricht für  

174,50 Euro
Der Gutschein wird auf den Namen der Person ausgestellt. Der 
Unterricht kann auf einem Instrument nach Wahl und zu einer 
gemeinsam vereinbarten Zeit erteilt werden.

Ferienankündigung
In den Weihnachtsferien ab Freitag, 22. Dezember bis einschließ-
lich Freitag, 5. Januar findet kein Musikschulunterricht statt. Wir 
bitten um Beachtung!

Terminvorschau:
Do. 14.12.:
Musizierabend der Tasteninstrumentalklasse von Valentina Wan-
ner um 18.30 Uhr im Roten Saal, Schloss Donzdorf
Herzliche Einladung an alle Interessierte!

Bücherei geschlossen
Vom 21.12.2017 bis 07.01.2018 bleibt die Stadtbücherei ge-
schlossen. Wir bitten um Beachtung.

Volkshochschule Donzdorf
 Geschäftsstelle: 

 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
 3. Stock, Zimmer 304 
 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -310 
 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
 Internet: www.donzdorf.de/vhs

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 312 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
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 Bericht zur 30.Waldweihnacht des Albver-
eins Donzdorf

 Bereits zum 30.mal feierte der Albverein Donz-
dorf am 1.Advent seine traditionelle Wald-
weihnacht. Der schneebedeckte Wald und die 
wunderschön beleuchtete Mariengrotte 

in Winzingen bot für diesen Anlass eine sehr stimmungsvolle Ku-
lisse. Viele kleine und große Besucher aus nah und fern erfreuten 
sich am gemeinsamen Singen einiger Weihnachtslieder sowie an 
den Trompetenklängen und besonders am Besuch des Bischof 
Nikolaus.
Anschließend wurde für die Besucher Glühwein, Punsch und 
Selbstgebackenes angeboten, sodass sich jeder in weihnachtli-
cher Atmosphäre stärken und aufwärmen konnte. Die Besucher 
waren gerne bereit, sich hierfür mit ihren großzügigen Spenden 
zu bedanken.
Gemeinsam stimmten sich so alle auf eine geruhsame und 
besinnliche Adventszeit ein. Der Abend fand für die Albvereins-
mitglieder beim anschließenden gemütlichen Beisammensein Im 
Gemeindehaus seinen Ausklang.
Der gesammelte Spendenbetrag in Höhe von 601,80 Euro war in 
diesem Jahr für den Kinder- und Jugendhospizdienst der Malte-
ser bestimmt und wurde von den beiden Vorständen R. Metzger 
und H. Leins, bereits an dessen leitende Koordinatorin Karen 
Straubmüller, übergeben. Frau Straubmüller freute sich sehr und 
bedankte sich bei allen, die durch ihr Engagement und ihren 
Einsatz sowie durch Geld-und Sachspenden dazu beigetragen 
haben, diese großartige Spende zu ermöglichen.
Der Kinder- und Jugendhospizdienst berät und begleitet Familien 
im gesamten Landkreis Göppingen, in denen lebensbegrenzend 
oder lebensbedrohlich erkrankte Kinder oder Jugendliche leben. 
Auch Familien, in denen ein Elternteil schwerst erkrankt ist, fin-
den in diesem Dienst Unterstützung und Begleitung. Darüber 
hinaus werden verschiedene Trauerbegleitungsangebote für 
Kinder und Jugendliche angeboten.

Einladung zur Jahresschlussfeier
Am Samstag, 16. Dezember verabschieden wir das Wanderjahr 
2017. Wir halten kurz Rückblick auf 2017 und Vorschau auf 
2018. Am Abend finden auch Ehrungen für Mitglieder statt, die 
dem Verein lange die Treue gehalten haben.
Beginn: 19.00 Uhr Gasthaus Stern
Haltet euch den Abend frei und genießt ein paar frohe Stunden 
im Kreise des Albvereins.
Wenns alte Jahr erfolgreich war, dann freue dich aufs Neue.
Und war es schlecht, ja dann erst recht.

Nachruf für Ruth Friedrich
Mit großem Bedauern haben wir vom Tode von

Ruth Friedrich
erfahren müssen. Wir verlieren mit ihr ein langjähriges, treues 
Mitglied unserer Ortsgruppe, der sie über 33 Jahre die Treue 
gehalten hat sowie eine große Natur- und Wanderfreundin. 
Obwohl wir von ihrer schweren Krankheit wussten, die sie mit 
bewundernswerter Tapferkeit ertrug, hat uns ihr Tod sehr betrof-
fen. Ihr stets freundliches und ausgeglichenes Wesen haben wir 
sehr geschätzt und machten sie zu einer allseits beliebten Wan-
derkameradin. Ihrer Familie gilt unser Mitgefühl der wir unsere 
aufrichtige Anteilnahme aussprechen.“

 Die Sterntaler 
 Auf dem Donzdorfer Weihnachtsmarkt am ver-

gangenen Sonntag haben sechs junge Akteu-
rinnen und Akteure mit dem Vorlesespiel „Die 
Sterntaler“ ihr Publikum verzaubert. 

 Die sechs Kinder im Grundschulalter hatten al-
lesamt im Sommer im Schauspielschnupperkurs des Aktionsthe-
aters für das Schülerferienprogramm teilgenommen. Unter der 
Leitung von Mira Nagel erarbeiteten sienun im Vorfeld des Weih-
nachtsmarktes in nur drei Proben ein sehr feines Spiel, das sie 
am Sonntag dreimal zu der von Angelika Wascher vorgelesenen 
Geschichte „Die Sterntaler“ vorführten. Hinter der Bühne sorgte 
Rainer Wascher für einen reibungslosen Ablauf. Die Kinder stell-
ten die vorgelesenen Abschnitte sehr eindrucksvoll spielerisch 
dar und verzauberten mit ihrer ehrlichen Darbietung die kleinen 
und großen Zuschauerinnen und Zuschauer. 

Vielen Dank an alle Mitwirkenden: Ihr habt das ganz toll ge-
macht! Ganz herzlich bedanken möchten wir uns auch bei Frau 
Geiger, Frau Bopp und Frau Schmid von der Stadtverwaltung für 
die Unterstützung und bei Frau Georgi mit Team vom Schlosskin-
dergarten für die Bereitstellung des Aufführungsraumes.

 Weihnachtsschwimmen, 17.12.2017
 Die Anmeldung für die Teilnahme am Weih-
nachtsschwimmen ist heute noch während des Trainings mög-
lich. Meldet Euch einfach bei Eurem zuständigen Riegenführer! 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer, auf die in jeder Alters-
klasse  Pokale und Urkunden warten…
Der Einlass ins Hallenbad am kommenden Sonntag, 17.12., ist 
um 13:00 Uhr, Wettkampfbeginn um ca. 13:30 Uhr. Nach 
dem Wettkampf findet dann die alljährliche Weihnachtsfeier mit 
Siegerehrung im Saal des Hotels „Becher“ statt.
Köstliche Kuchen von fleißigen Helfern und Kaffee warten dort 
auf Euch. Außerdem wird eine kleine Speisekarte vom Hause 
„Becher“ bereitgestellt.  
Ein weihnachtliches Programm mit Siegerehrung und der Verlo-
sung einer Weihnachtskrippe sowie einem Hexenhaus gestalten 
dabei den Nachmittag.
Wir wünschen allen Mitgliedern und ihren Familien eine schöne 
Adventszeit!

Kein Trainingsbetrieb in den FerienAm heutigen Donners-
tag, 14. Dezember, findet das letzte Training vor den Weih-
nachtsferien statt. Bitte beachten, dass am 21. Dezember 
KEIN Training mehr stattfindet!
Im neuen Jahr geht es dann am Donnerstag, 11. Januar, bzw. für 
das Anfängerschwimmen am Montag, 08.01.2018 weiter.

Anmeldung zum Fasnetsumzug am 11.02.2018
Wer auch im kommenden Jahr beim Donzdorfer Fasnetsumzug 

Schwäbischer Albverein e. V. OG Donzdorf

Aktionstheater Donzdorf e.V.

DLRG Ortsgruppe Donzdorf 
 www.donzdorf.dlrg.de
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mitlaufen möchte, kann sich die Ausschreibung bzw. Anmel-
dung des Stammtischs „Lombaglomb“ unter www.donzdorf.
dlrg.de oder www.lombaglomb.de herunterladen. Die Über-
weisung des Teilnehmerbeitrags und die damit verbundene An-
meldung müssen bis spätestens 24.12.2017 erfolgen, damit 
die Kostüme rechtzeitig bestellt werden können. Kontaktdaten 
für Rückfragen sind in der genannten Ausschreibung aufgeführt. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer!

 Weihnachtsmarkt Donzdorf 
 Wir möchten uns im Namen unserer Kinder 

mit Behinderung bei allen Besuchern des 
Weihnachtsmarktes in Donzdorf am 09. & 10. 
Dezember 2017 bedanken. 

Durch den Kauf von Kinderpunsch, Glühwein und Kutteln mit 
Brot haben Sie unsere Kinderkasse aktiv unterstützt. 
Ebenso möchten wir uns recht herzlich bei der Bäckerei Kott-
mann, Winzingen, für die Spende des Brotes und bei den Firmen 
Schuhhaus Staudenmayer und ARKO 24 GmbH, Donzdorf be-
danken. 
Unser Spendenkässchen am Stand wurde auch rege gefüllt: ein 
herzliches „vergelts Gott“! 

Wenn auch Sie Kinder mit Behinderung unterstützen wollen, so 
besuchen Sie uns unter www.sonnenschein-donzdorf.de und 
werden Sie Mitglied. Für nur 10,00 Euro Jahresbeitrag. 

 Der LPSV Donzdorf Alb-Fils trauert um sein 
langjähriges, treues Mitglied

Alfred C A S P E R.
 Er verstarb am 01. Dezember mit 85 Jahren.
 Der Verstorbene war seit 60 Jahren Vereinsmit-
glied, jahrzehntelang im Ausschuss und wurde 2014 zum Ehren-
mitglied ernannt. 
Seine Anwesenheit bei fast jeder Sitzung und bei den Hauptver-
sammlungen war für ihn selbstverständlich. Er trug mit seinem 
Wissen, seinen Ideen und seiner Lebenserfahrung maßgeblich 
zum Erfolg unseres Vereines bei.
Dafür danken wir ihm und trauern mit den Hinterbliebenen

 Terminvorschau:
 30.12.2017 Glühweinparty
 ab 19.00 Uhr am Gemeindehaus
 Alle Donzdorfer Narrenzünfte, Freunde und Be-

kannte, sowie unsere Gönner sind hierzu recht 
herzlich eingeladen!!!

 Hui dä dä

 Proben-Termine:
 Die Proben finden im Bürgerhaus in Winzingen 

statt, Beginn 20 Uhr
 Mittwoch, 13.12.2017 Probe mit Schlagwerker
 Samstag, 16.12.2017: Hauptprobe in der Kirche
 Um regen Probenbesuch wird gebeten.

Adventliche Feier mit Livemusik
In der „St. Sebastian und Rochus Kirche“ in Winzingen

Sonnenschein Donzdorf e.V.

Ländlicher Pferdesportverein Donzdorf 
Alb/Fils 1951 e.V.

am 17. Dezember 2017 (3. Adventsonntag)
Beginn: 17 Uhr
Einlass: 16.30 Uhr 
Mitwirkende:
Pfarrer Carsten Wagner
Erstes Orchester des Jugendakkordeonorchester Schmid, Leitung 
W. Schmid 
Chor „Jubilate“, Leitung W. Baumhauer 
Schlagwerker: Klaus Mann 
Querflöte: Ulrike Stumpen
musikalischer Programmauszug:
Vorweihnachtliche Herbergssuche (Chor) 
Aus einer schönen Rose (Chor) 
Weihnachten (Chor) 
Es ist kein Raum für Dich (Chor) 
Manchmal brauchst du einen Engel (Chor) 
Mozart Highlights – The best of (JAO) 
Elvira Madigan, 2. Satz Andante (JAO) 
I will follow him – Sister Act (JAO) 
Freudige Vorankündigung … (Chor) 
Als die Welt verloren (Chor) 
Hört, es klingt vom Himmelszelt (Chor) 
Horch, die Engel Gottes künden (Chor) 
Freu´ Dich, Erd und Himmelszelt (Chor) 
Hallelujah (JAO) 
Last Christmas (JAO) 
Kleine Weihnachtsmusik (JAO) 
Innehalten (Chor) 
Liebe ist (Chor) 
Singt von der Liebe (Chor)
Änderungen vorbehalten.
Der Eintritt ist frei!

Noch kein passendes Weihnachtsgeschenk? 
Wir hätten eine Idee:
Musik, Musik, Musik...
für Groß & Klein, für Jung & Älter, für Neue & Wiedereinsteiger...
...egal ob alleine oder im Orchester, ob Sie ein Hobby für Ihre 
Kinder oder für sich selbst suchen, wir freuen uns immer über 
Musikbegeisterte, die sich uns anschließen! 
Zum besseren Kennenlernen unserer Angebote bieten wir ko-
stenlose Schnupperstunden oder auch einen Besuch bei unseren 
Orchesterproben. 
Melden Sie sich einfach telefonisch (07162 21551) oder per 
Email (jao-winzingen@mail.de) bei unseren Lehrern Walter und 
Christine Schmid. Wir freuen uns schon, von Ihnen zu hören.

Vorschau Termine: 
Mittwoch, 20.Dezember 2017: Weihnachtsfeier, 19.30 Uhr, 
Gumpen Donzdorf

 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

 Zu unserer Weihnachtsfeier am Samstag, 
16.12. laden wir alle Mitglieder und Freun-

de der Begegnungsstätte herzlich ein. Wie gewohnt beginnt 
die Feier um 14.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in 
Süßen.

Es gibt wieder eine Kerzenwerkstatt unter der Leitung von 
Ruth Börgermann. Am Mittwoch, 20.12. werden von 18 bis 20 
Uhr Kerzen gefertigt. 

Narrenzunft Holzbrockeler Winzingen e.V.
 

Akkordeonorchester Schmid Winzingen e.V.

Kreisverein Leben mit Behinderungen 
 Begegnungsstätte Süßen
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Liebe Freunde und Förderer der Togohilfe,
heute möchten wir Ihnen einen kurzen Überblick über wesentli-
che Inhalte der E-Mail-Korrespondenz mit Togo in den vergange-
nen Monaten geben.

Mai 2017
Herr Bouli, Assistent unseres Koordinators Magnangou, bedankt 
sich für einen Zuschuss zu einer lebensnotwendigen Kranken-
hausbehandlung, die er sich nicht hätte leisten können.
Die Wände des neuen Lehrerwohnhauses sind errichtet.
Ein Bericht über die Tätigkeit der drei medizinisch ausgebildeten 
Hebammen liegt vor; die traditionell arbeitenden werden kaum 
noch in Anspruch genommen.

Juni
Tchangaï Soukao erhält zum erfolgreichen Abschluss ihrer Lehr-
zeit eine finanzielle Unterstützung für ihre Schneiderwerkstatt.
Herr Magnangou empfiehlt, die Unterstützung von Schulkindern 
aus armen Verhältnissen auch vom schulischen Fleiß abhängig zu 
machen.
Das Lehrerwohnhaus ist im Rohbau fertiggestellt. Das Material 
für das Dach ist vorhanden. Für die weiteren Arbeiten, voraus-
sichtlich Ende Juli, wartet man das Ende der Regenzeit ab.

Juli
Die Genossenschaft der Blinden erhält wieder einen Zuschuss: 
Die Feldarbeit sollte eigentlich beginnen, aber die Getreidespei-
cher sind leer. Es muss Saatgut gekauft werden.
Das Dach des Lehrerhauses ist gedeckt, Gipser- und Malerarbei-
ten stehen noch aus.
Im Stammesgebiet der Kabylé, wozu die Bezirke Kara und 
Niamtougou gehören, finden eine Woche lang Jugendfestspiele 
statt. Es geht um die besten körperlichen Leistungen der 18- bis 
24-Jährigen.

September
Wir erhalten Dankschreiben, unter anderem von Tchangaï Sou-
kao. Sie fügt Nachweise über die Mittelverwendung bei und 
bittet um weitere Unterstützung bei der Anschaffung einer Ma-
schine für Stickerei und andere spezielle Näharbeiten.
Das Schuljahresende verzögert sich wegen wiederholter Lehrer-
streiks, außerdem gibt es politische Unruhen im Land. Schuljah-
resbeginn ist voraussichtlich der 26. September.
Beim Lehrerhaus fehlen noch Türen und Fenster, der Handwerker 
ist zu einer Fortbildung in Kenia. 
Zwei Schulen (in Kpinzindè und in Abouda) benötigen dringend 
neue Schulbänke. Die alten sind nach 20 Jahren kaum noch zu 
brauchen.
Peulh-Schüler und Studenten im Schulbezirk Kpinzindè: Die 
Jahres-Zeugnisnoten werden übermittelt, ebenso die Liste der 
Schüler mit erfolgreichen Schulabschlüssen in diesem Schuljahr.
Dankschreiben des verwaisten Peulh-Abiturienten Kao Safiou, 
der für das Lehramt studieren möchte, verbunden mit der Bitte 
um finanzielle Unterstützung für Einschreibgebühren und Doku-
mente. Dankschreiben des ehemaligen Peulh-Schülers Sabi Kou-
mada, der sehr erfolgreich die Schneiderlehre abgeschlossen hat. 
Er hat sich auf Stickerei spezialisiert und benötigt Unterstützung 
zum Kauf einer Stickmaschine und anderer Materialien, weil sein 
Vater mittellos ist.
Die Statistik der Ergebnisse der Abiturprüfungen und der Mittle-
ren Schulabschlüsse werden vorgelegt. Die Ergebnisse sind über-
durchschnittlich gut. Erfreulicherweise sind auch viele Mädchen 
dabei.

Oktober
Sechs namentlich genannte Peulh-Schüler werden wegen 

schlechter Schulleistungen bis auf weiteres von der Förderung 
ausgeschlossen, ihr Anteil verbleibt in der Förderkasse.
Der Kostenvoranschlag des Schreiners für die Schulbänke liegt 
vor, er beläuft sich auf umgerechnet rund 6000 € für 180 Schul-
bänke. Der Auftrag wird erteilt.

25. Mitgliederversammlung der Togohilfe Donzdorf e. V. 
am 19.11.2017
Bei der Versammlung berichtete der 1. Vorsitzende, Anton Kö-
nig, über die Tätigkeiten des Vereins vor Ort. Bernardin Schellen-
berger erklärte ausführlich den Stand unserer Projekte in Togo. 
Nach Vorlage und Erläuterung des Kassenberichts wurde dem 
Vorstand und der Geschäftsführung für das Geschäftsjahr 2016/ 
2017 einstimmig Entlastung erteilt.
Der gesamte Vorstand müsste neu gewählt werden. Der bishe-
rige will und kann die Aufgaben nicht weiter übernehmen. Ent-
scheidungen über die Leitung und die Zukunft des Vereins sind 
in einer erneuten Versammlung im März zu treffen. Bis dahin 
führen Vorstand und Geschäftsführer ihre Aufgaben kommissa-
risch weiter.
Den Abschluss des Abends bildete ein eindrucksvoller Lichtbil-
dervortrag. Tobias Hemminger berichtete, unterstützt von Tobias 
Werner, in anschaulicher Weise über die Togoreise im April die-
ses Jahres.

Wir bedanken uns bei allen Unterstützern und Spendern.
Wir wünschen allen eine froh machende Weihnacht und 
Gottes begleitenden Segen für das Neue Jahr.

Musikverein „Frisch Auf“ Böhmenkirch
Weihnachtskonzert zum 3. Advent (17.12.2017) in der St. 
Hippolyt Kirche in Böhmenkirch
Beginn: 17 Uhr mit dem Musikverein „Frisch Auf“ Böhmenkirch 
e.V., Flötengruppe, Jugendkapelle und Orchester

Rätsche Geislingen
Konzert 
Fr. 15.12. 19.00 Uhr 
Jugend Big Band & BK-Sweet Swingin’ and Rockin’ Christ-
mas 
Eine Veranstaltung im Rahmen der GZ-Weihnachtsaktion. Spen-
den für die GZ-Weihnachtsaktion werden dankbar entgegenge-
nommen. 

Schlaue Füchse
werben im

Mitteilungsblatt!


